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Hoiiiflstaaten unter Polizeiaufsicht

Heimkehr von der Weide .

( Fritz Röhes — Deike -M .)

Vereinigungen jene Männer , die als ..Seuchenwarte
" besonders

in der jetzigen Zeit der Bienenwanderung etn wichtiges Amt

haben . Mit einem von ihnen haben wir gesprochen . . .

15 Holzkönfe
und ein Reisekoffer .

„ Kleines Theater
" zwischen Schloten und Förderttirmen .

..Denneborg ( Puppenspieler ) " steht auf der Tafel in der

Lünstlersiedlung valfmannshoi
" zwischen den Namen von

Malern . Bildhauern und Kunsthandwerkern . Salfsmannshof
ilt ein alter Bauern - und Herrensitz . nahe dem Weichbild von

Gelsenkirchen . Vor einem haben Dutzend Jahren noch

dem Verfall vreisgegeben . von einem Maler in letzter Stunde

gerettet , von Künstlern und Fürsorgearbeitern aus - und aus -

gebaut . regieren jetzt hier die Musen nahe jener Stadt , die

als „ Chicago der Kohle
" zwischen lohenden Feuern Staub

und Gedröhn der schweren Arbeit nur ein Ausschnitt jenes

Weltstadtpanoramas ist . das am der Achse Duisburg — Dort¬

mund in weniger als einer Stunde am Auge des Durch¬

reisenden vorüberfliegt .

Faulbrut stört den Bienenfleiß .
Die von den Bienenhaltern am meisten , gemrchtete

Krankheit der Bienenvölker ist auch heute noch die bösartige

Faulbrut "
, eine Seuche , die durch einen von Matron Lleaue

schon vor 1880 entdeckten „ Bazillus alvei erregt und über¬

tragen wird . Da kann es vorkommen , daß mitten m der herr¬

lichsten Blüte die Bienen , deren Fleiß ja sonst sprichwörtlich
ist . faul und flugmüde werden . Das ist das erste . Alarmsignal
Der Seuchenmari wird gerufen . Ern Blick genügt mentt um

festzustellen , daß sich die Waben . . ,n denen vorher die Larven

der Bienen eingebettet . waren , in eine fadenziehende . schlei¬

mige und klebrige Masse mit iauligem Geruch verwandel, ,

haben . Ist der Faulbrutrall leicht , genügt es ost schon , durch

künstlich herbeigeführte Schwärmung die Tiere zur Übersied¬

lung zu veranlassen, . und der ..Stock wird mit bei Lötlampe

ausgebrannt . In schlimmen Fallen muh das ganze Volk ver¬

nichtet werden , um nicht die Nachbarbestande .zu verseuchen ,
übrigens leidet der schon angesammelte Honig nicht etwa

unter der Krankheit : durch langes Kochen wird er vollkommen

entseucht
Durch diese Kontrolle der Faulbrut ist es gelungen , die

Zahl der Erkrankungen sehr berabzusetzen, . Und letzt . do - an

den Rändern der Städte allenthalben die Siedlungen als Vor¬

posten ins Land hinauswachsen . ist diese Arbeit der Bienen¬

polizei nötiger denn ie . Denn mit der Zunahme der Sied¬

lungen — ein Blick in die Statistik beweist es — vermurt
sich die Zahl der Bienenhalter . Ihre . Trere frei von Seuchen

zu halten , ist die zweckvolle und wichtige Ausgabe , die der

Polizeiaufsicht
" über die vielen tausend Bienenitaaten zu -

ällt . 3 -

siuinaintien im - ietttnmgen sind da¬

bei zustande gekommen . „ Morgen "
, lagt er , „ fahre ich . nach S .

Morgen , um diese Stunde , Heist das . werden in einer aus »

geräumten Fabrikhalle tausend Kumpels aus dem Revier

Kut - el - Kulub und die Fürstin Zubaida . aus Denneborgs

. .Kaufmann von Damaskus " vor der kleinen Szenerie des

Theaters der hölzernen Stars leben , kämpfen und leiden sehen .

Denn C . M . Denneborg ist einer der zwei Dutzend Puppen -

spielet von Namen , die es heute , n Deutschland noch gibt , und ,
der einzige im Ruhrgebiet . Im ganzen Reich aber ist er b^
kannt als einer der . jungen und unverdrossenen Vorkämpfer

einer alten Volkskunst . „ . — . t
Puppenspiel

" — sagt Denneborg — - „ soll Zwar em Spiel

der Kindheit und vor Kindern sein , aber das schlieht . Nicht
aus , dah es auch Erwachsene zu begeistern vermag . Es ..ist em -

alter Irrtum , durch die Entwicklung des Theaters verständlich

aber nicht entschuldbar , das das Puppenspiel seiner Natur

nach eine Angelegenheit von Kinderstube und . Schulzimmer
bleiben müsse . Im Gegenteil ! Mit ihm muh eine allzulange

vernachlässigte Kunst wieder m jenen Rang gehoben werden ,
der dem nach künstlerischen Gesichtspunkten gewählten und

geleiteten Puppenspiel unbestritten zukommt . Und es ist

geradezu ein sichtbares Zeichen der Besinnung , wenn , vor

wenigen Wochen erst , das Kulturamt der Reichsiugendfiihrunp
sich zusammen mit der NS .-Gemeinschast „ Kraft durch Freude .
dem Deutschen Eemeindetag . und der Reichstheaterkammer zur

Gründung eines „ Reichs - Instituts iurPuvvenhtele mStutb

& entschlossen hat . Gegenwärtig gibt es m Deutschland vi ^l -

noch knapp 30 Puppenspiel .. Jede Puppenbuhne . di - m

Zukunft vor „ KdF . spielen will , muh mindestens einen

Monat int Jahr diese neue Einrichtung besuchen , um neue

Svielvläne einzustudieren . Vier große Gattungen des Huvpen -

sviels sollen hier besonders gepflegt werden , das Marchen -

tpiel das Sagenspiel , das Volksspiel und die politische Sattre .

In Kurzkursen werden auch begabte Laienspieler ausgebildet ,

um im Lager , auf Seimieiern und Dorfgememschaftsabenden
dem Puppenspiel einen steigenden Einfluß auf jede Seiet »
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,

*
aneUbick Bemühungen. das Spiel mit Puppen , das

nun in oer Sitler -Jugenb beispielhaft gefordert wird , auch

in bet so nüchternen Welt der Hochofen und Forderturme
heimischer machen werden , davon bin ich überzeugt — meint

Denneborg . „ Zu den vielen Irrtümern über Menschen und

Seele des Ruhrgebiets hat von jeher die Vorstellung gehört ,
als sei in bteter nach den Maßen einet Kolonie zusammen »

gewachsenen Wirtschaftsprovinz legliche Bmdung an Tradi¬

tion und Herkommen , zu Brauch und Sitte ausgeloscht worden .

Jeder , der sich innerhalb dielet Wett des „ Kohlenpotts um »

gesehen hat , weih , wie falsch diese Meinung ist . und wie ober »

flachlich . Die vielen Jahre , die ich jetzt hier , tm Ruhrgebiet

als Puppenspieler lebe , haben mich gelehrt , bau diese Menschen

in Gruben , vor Hochöfen und an Walzenstraß .en auch in diesem

Betracht besser sind als ihr Ruf , Von den Kmdern bis zu den

Erwachsenen gibt es kaum Zuhörer und Zuschauer , die zu den

ganz einfachen , derben und realistischen Dingen einer Puppen -

bühne einen so natürlichen Kontakt haben rote sie . . . .

Es ist aber nicht nur die Tradition , das Gefühl , letzter
und selten gewordener Nachfahr eines hier 500 Jahre boden¬

ständig gewesenen Hndwerks zu sein , die den jungen Tomer
inmitten der kleinen Kötter unb Bauern seßhaft werben

liehen . Die © emeinbelettung selbst , von bem Wunsche beseelt ,
die Vergangenheit ihrer (öemeinbe an einem recht augen¬

fälligen Beispiel zu zeigen , hat ihn . sehr unterstützt . Die

Dörfler selbst nehmen Anteil an semer Arbeit Wenn sie

auch , zuerst , ben Fremden mit einem gewissen Mißtrauen beob¬

achteten : wenn der Brand tm Öfen ist , halt es die Euihel -

rnischen nicht mehr vor der eigenen Haustür .fest . Diese Anteil¬
nahme ist erklärlich , denn hier werden keine künstlich ho ^
gezüchteten Formen gedrechselt und getüftelt . Das Ziel auch

dieses Tövfernachfahrs ist es , altes Handwerksgut neuen

Zielen dienstbar zu machen , v . s .
„ Wir machen alles . lagt der Topfet zum Abschied , „ die

einfachsten Trinkgeschirre , Milchschüffeln . Brotkorbe . Kannen ,
aber auch grohe Schmuckteller mit Bemalungen und Verzie¬

rungen . Altes Mustergut ist unser großer Lehrmeister . Wenn

der Brand gut geraten und der Absatz zufriedenstellend ist .
hoffen wir . das Handwerk in diesem 500ja6rtgen . Tovterdorf
wieder zu Leben und Ansehen zu bringen . Das wünschen nicht

nur wir uns . weil es uns Brot gibt , das wünschen auch alle ,
die der alten Volkskunst freundlich gesinnt sind . Es werden

mehr , von Tag zu Tag . . .
" es -

Märchenspiele — in Fabrikhallen .

„ Von der Reise zurück ' " sagt lachend der Puppenspieler

Denneborg . und setzt den Sandkofior am der Öbstwiese ab

deren roerhgespritzte Baume den Blick auf die fernen und

grauen Silhouetten von Zechenbauten . und Fordetturmen

rahmen . Unb während er , am Boden kniend seine 15 Dar¬

steller aus der Quadratmeterenge des Reiserofters befreit , ist

et schon bei der Schilderung seiner letzten Rundfunkarbeit , die

ihn für Wochen nach Königsberg geführt hat , Drei ober » ter

Aufnahmen für mehrstündige Pupvenspielsi

Von vterzio blieb einer
3m Dorf mit der SOOiährigen Töpfertradition .

Das Dorf Schermbeck , unweit ber niederrheinischen
Festnngsstabt Wesel , ist eine geographische Kuriosität : es liegt
auf ber Scheibe zwischen ber Rheinptooinz unb Westfalen , und
bic „ Grenz linie schneibet bte Eemeinbe in zwei Teile . Auch
seine Umgebung ist ungewöhnlich . Es sinb weitläufige Ion »
selber unb Ziegeleien , beten brennenbes Rot sofort in die
Äugen sticht . Ziegel werden hier hergestellt , die besonders an
ber salzhaltigen Nordsee gefragt sind , weil sie Leuchtkraft unb
Haltbarkeit nicht verlieren . Neun Millionen Stück etwa werben
hier jährlich aus bem Schermbecker Ton gebrannt . Was bte
Fachleute ihm nachrühmen , sinb gute Farbe , ausgezeichnete
Mobellierfähigkeit unb schöne Bewährung im Brennprozeß .
Diese Eigenichaften sinb nicht etwa erst heute entdeckt worben .
Sie sind seit 500 Jahren bekannt , unb viele Geschlechter haben
von ihnen gelebt . Die „ Pöttkesmaker " von Schermbeck hatten
einen Ruf . Vierzig Haustöpfereien zählte man noch vor
25 Jahren . Aber von vierzig Töpfern blieb nur einer .

Elafurgeheimnis bis ins Grab .
Zwei Schritte über bte Goffe treten mir durch bas Toi

in bie Töpferwerkstatt . Sie ist so alt , baß sie kürzlich unter
Denkmalsschutz gestellt würbe . Die Balken an nieberer Decke
braun - schwarz , rissig , burchgebogen . bas Gemäuer bimpanbtg ,
oft gesprungen , geflickt unb abgestützt . Unb eine Hitze . . . .
„ Wir haben bis gestern gebrannt “

, sagte ber junge -töpfer .
Die rote Flamme züngelt unb leckt aus ber „ Muffel an ber
Öfenmanb hoch . Kleine , weiße Äugeln , bie nach Mottenpulver
riechen , ein Stück alter Gummi mit einer Packung geheimnis¬
voller Zutaten , alles wandert in den Dien . „ Alles für bte
Glasur " — bekennt ber Töpfer , ber bie Werkstatt des letzten
Schermbecker Meisters weiterführt . „ Es ist ein altes Geheim¬
nis um bie Glasur . Hier habe ich einen Topf zur Untersuchung
geschickt bekommen . Seit Wochen versuchen wir . bie Glasur
herauszubekommen . Leiber vergebens . Die letzten Topfet , be¬
wahren ihr Geheimnis hartnäckig . Kürzlich starb hier einer ,
ber hatte auch solch ein altes Rezept . Der Sanbrat , ber Bürger¬
meister , seine Frau , bie Freunde , sogar bei Pfarrer baten ihn
in seinen letzten Tagen , das Elasurrezevt herauszugeben . Et
tat '

s nicht , nicht ums Sterben !" , ,
„ Gewiß "

, sagte der junge Töpfer , „ mir haben es nicht
leicht . Wit motten ja nicht einem alten Kunsthandroetk nach -
trauem , mir motten es zu neuem Leben bringen . Hier , in
Schermbeck , schien mir . mar der geeignete Ort dafür . Kürz¬
lich mar ich beim Bürgermeister , bei mir eine Urkunde aus
bem Jahre 1450 zeigte . In ihr war lang unb breit von
Schermbecker Töpfern bie Rebe : 500 Jahre Hanbwerkstradi -
tion hat also bics nieberrheinische Dorf . Wenn wir abenbs
hin und roieber mit ben Alten zusammensitzen , zählen sie
breißig , vierzig Namen aus bem Hanbgelenk auf . Der Meister ,
von bem ich bie Werkstatt habe , mar bei letzte von ihnen .
Jetzt hat ei sich , aufs 80 . Jahr zugehend , von bet Töpfetscheibe
zutückgezogen .

"

Die Gemeinde hilft mit .

„ Die Aussichten sind also gut ? “
„ Man kann , keine

Reichtümer ansammeln " lacht ber Töpfer und macht sich mit
einem Tonklumven am Walktisch zu schaffen , „ aber bas Hand¬
werk ernährt schon roieber seinen Mann . Das Schöne ist . . bie
Leute bekommen roieber E - . fallen an bene in »
fachen , alten Geschirren . Menschen aus bet Stabt sinb
unsere eifrigsten Besuchet : für eine Reihe von Schulklassen aus
ter Nachbarschaft brennen mir bte Geschirre , bie in Hanb -
arbeitsitunben geformt unb bemalt mürben .

“

Afrikanische Skizze .

Jaffa Bim mar - fo berichtet ein alter Äplpnialpionicr .
ber ben Aufstieg Deutsch -Ostafrikas mit allen semen entbeh¬

rungsreichen Strapazen unb ben kleinen heiteren Zwischen¬
fällen des Alltags mitcrlebte — bas schwarze Gegenstück zu
feinen gelben Kollegen , ben Rttschajahrern bes deinen

Ostens . Tagaus , tngein hottete et unermüdlich vor feinem

kleinen Karren her durch bic Straße bes aufbluhenben Dares¬

salam in ben kurzen Pausen zwischen zwei . Fuhren boite er

vor sich hin . blinzelte in bie Sonne unb träumte ben . Traum

aller Reger — ben Traum vom gesellichattttchen Aufstieg .

Als auf einer neugegrünbeten Nebenlinie ber deutschen

Bahn Arbeiter gesucht würben , nielbete sich Jassa Bim als

einer ber ersten , beim er fühlte sich als Verkehrsiachmann . Er

würbe Rangieret — auf Grund ferner reichlichen Erfa ^ ung

mit einheimischen Fahrzeugen . Allerdings unter chieden sich d e

rollenden Güterwagen von den leubtrabngen Rtkichas . Jaffa

Bim bemerkte icbodi bieten Unterschied ent spater
Wenn die Rangierlokomotive einen . Wagen abgestoßen

hatte und ihn über die Gleise rollen ließ , mußte Blm auf -

fviingen unb die Bremsen tm rechten Augenblick amlehem

Diesen ihm zu anstrengenden Arbeitsgang nun wollte et sich

eines Tages ersparen : er bremste einen .Eutetroagen . rote er

es von feiner Rikscha gewohnt wat . nämlich indem et ein

^
EDamtt
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Jasia % ims weiterer . Aufstieg begonnen

Sechs Monate lang wurden schneeiges Linnen , zarter Mull

unb aufopfernde Pflege ber meinen Krankenschwestern am ihn

verschwendet . Sein Krankenzimmer wurde , als sich , sein Gluck

heturngefprochen hatte , zum Wallfahrtsort seines Seitnatdon .es .
Mit der Entlassung aus bem Sospttak bekam Jassa Bim Sleich -

Jm Morgengrauen knirschen an ber Rodung , bie aussieht ,
als wäre sie mit bem Rasiermesser in ben Walb geschnitten ,
bie Bremsen von zwei Lastkraftwagen . Auf bem fahlen Sanb »
hoben , bet vorher dichtstehende Tannen trug , von ber Straße
burch einen harzenben , frischen Zaun getrennt , wachsen bte
Lupinen , blau und gelb . Ihr Dutt zieht schwer und süß mit
dem Bodennebel herüber . Ein Gatter wird aufgetlinft . In .den
Knien federnd unb behutsamen tragen bic Manner Gehäuse
aus Stroh unb Holz , in betten es von taulenb Flügelschlagen
summt unb brummt , burch das blühende Feld An feinem
Ende , gegen eine dunkle Tannenwand gelehnt , setzen sie bte
Körbe auf langen Regalen ab . Die Bienenweibe ist erreicht . . .

Rach § 30 . Absatz 2 . . .
In mancher Sommernacht , bie über dem schlafenden

Steinmeer ber großen Stabte sich wölbt , fahren btete Wagen
jetzt auf menschenleeren Straßen bem flachen Laub zu . Von

Imker zu Imker werben bie Kästen herangereicht und verstaut .
Sie alle sind bem Bienenroanberbienst angeschlossen , ber um
biete Zeit bie Honigstaaten ber Stabte , in bie hochsommer¬
lichen Trachtengekstete bes Landes entführt . Je 50 Volker
gehen auf einen Lastwagen , ber sie in etn paar nächtlichen
Stunben an ihren neuen , blüten - unb futterreichen „ Flug -

l,Ia $ 3ntil(=otnmer . bei starker Blüte " — lagt ber Imker , ber
den Transport begleitet hat — „ lebt bie Ttachibiene . bte bas

eigentliche Honiggeschäft besorgt , nicht langer als swet bis
brei Wochen . In dieser Zeit hilft sie den Stock sauber hatten ,
Wachs zu erzeugen unb Waben aufzubauen , bte Brut zu
füttern unb vor allem Blütenstaub und Honig von ben flam »
mettben Blumen bes Sommers einzutragen . Aber so kurz auch

bieies Leben ist . bas Gesetz wacht darüber . Seit 1926 namltcb

schon sind nicht nur alle Bienenvölker anmeldepflichtig und .

werden in regelmäßigen Abständen auf ihren Gesundheits¬
zustand untersucht , auch eine besondere „ Polizei wacht dar¬
über . daß jeder Honigstaat . ber tn bte Linden - , Mazten - ober
Lupinenblüte wanbert , vor ber Ausreise ein Art Eesundheits -

attest beibringt . Nach § 30L Absatz 2 bes Feld - unb dorst -

polizeigesetzes kann mit Geldstrafe bis zu 150 Mark ober nut

Haft bestraft werben , wer ben SInorbnungen bet Blenenpottzei
zuwiberhanoelt . . .

Blick ins „ Vienenrecht “ . .
Diese gesetzlichen Vorschriften haben in erster . Stute

seuchenpolizeilichen Charakter unb gehen weniger baram aus .
ben Bestimmungen bes sogenanntmt Aienmrechts Respekt
»u verschaffen . Was bte prtvatrechtttchen Grundsätze dieser

lonberbaren Rechtsgattung angeht , gibt es ba . etntge bemer¬

kenswerte Eigentümlichkeiten . Es ist . um etn Beispiel zu

nennen . Bienenart . baß in gewissen Zeiträumen wegen ber

im Stock erfolgten Aufzucht junger Brut em Bienenhause sich

entschließt , auszuwanbern ober eine neue Kolonie zu gründen .

Nach ben „ Vorschriften über bas Eigentum an wilden Tieren
würbe bas Besitzrecht an ben Bienen mit bem Verlassen bes

Grundstocks verloren sein . Das „ Bienenrecht ' erlaubt in diesem

Fall , eine Verfolgung auch auf andere , trem .be Grundstücke aus -

gubehnen . Schlimmer steht es schon um bte Stgentumstrage .-

wenn benachbarte Schwärme sich. was . auch vorkommt , mit »

einanber vermischt haben . Auch bafur sieht das .Bienenrecht

bestimmte Lösungen vor . Sogar bie infolge nachlässiger Zucht

ausziehenben „ Bettel - und Sungerschrvarme werben von chm
in Obhut genommen . Wenn sie . meist nach heftiger „ Schlacht .
eine besetzte Bienenwohnung , erobert haben , werben sie rur

herrenlos erklärt unb bem Eigentümer bes eroberten Stocks

äUBe $ ie
^

bienenr >oli3eiIiihe Fürsorge hingegen ift ber Forst -

rolizei unterstellt . Sie gibt nicht . nur die Eesunbheltsatteste

aus , bte als Ausreisevisen tn bte Sommerhlute angesehen
werken , sie ernennt auch in Zusammenarbeit mit den Imker -

Magier des Herzens . , .
15 Holzköpfe , aus der Enge eines Reitekoffers befreit ,

liegen im grünen Gras der Obstwiese : 15 „ Stars ruhen tn

der Mittagsonne hölzern unb bewegungslos Nur auf ihren

Gesichtern , bieten so eindrucksvollen , von Äunitleröanb ge¬

schnitzten Masken , spielen die Reflexe pes Gestirns , das heiß

durch die Bäume brennt . Sie liegen einträchtig beieinander ,
die morgenläirdischen Darsteller eines Marchensptels aus

„ Tausendundeine Nacht "
, bie . gespenstisch - realistischen Vertretroc

des Bösen , bie Teufel , ber . bunne unb ber dicke Vetter bem

Spiel von „ Jedermann
" in hartes Solz die Zuge , kaittig . und

unverwechselbar eingeichnitten , handflachengroß dro Gesichter
unb in bunten Flitter getletbet besten stilvolle Einzelheiten

eine ebenso große Liebe zu ben . Puppen verraten rote bie zärt¬

lichen Bewegungen , mit benen ihr Herr bte verknitterten Rocke

glattstreicht unb bie zerzausten Schleier auseinanbeigupft . . . .
Tausendmal schon haben sie Augen aufglanzen und ein Ge¬

lächter aus vielen Kehlen anstimmen Horen , bte hölzernen
kleinen Magier des Herzens , geführt von bei Sand eines

Mannes , bei ihnen im Spiel mit Stimme unb aSeroeguna

jenes höhere Leben verleiht , bem alle Kunst verpflichtet ist .

zeitig ein neues , ein künstliches Bein angepaßt bas eigens für

ihn au « Europa bestellt worden war . Seine Freunde .besahen

und befühlten es und fanden , daß es em schönes Bem war .
das schönste vorn Tschadsee bis nach Kapstadt

Da Bim sich im Guter - und Rangierbetrieb nicht langer
verwenden ließ , stellte ihn die Eisenbahnverwaltung als

Schrankenwärter an . wobei er neben der . tut ihn ungemem
interessanten Tätigkeit der Schrankenbedienung hohes An¬

sehen genoß , allgemein bekannt , beachtet und beliebt war

Auch der Gouverneur , der tn seinem Wagen durch , die

offene Schranke zu jagen und Bim keines Blickes zu würdigen

pflegte , sollte Jassa Bims Bedeutung und Stellung kennen¬

lernen . So oft sich der Wagen mit einer Staubwolke m der

Ferne ankündigte , schloß Bim die Schranken , und der Gouver¬

neur wartete brav und geduldig , bis ber 3ua » orbetroar .
Meist aber , so mußte ber Gouverneur bald feststellen , waren

die Schranken geschlossen , aber weit unbbrett letn Zug zu
sehen . Wenn Bim es bann für richtig hielt , bte Schranke rote «

ber aufzuziehen , gab es zwar etn -Donnerwetter . Aber 25tm

war ja ganz unfajulbig : ob beim bei Herr Gouverneur nicht

bie Glocke gehört habe , so baß Brrn dre
„

Schranke schließen

mußte , wie es in seiner Dienstvorschrift stunde ? Wenn letn

Zug tarne , so sei bas nicht seine Schuld , bei ben Gouveineur

müsse bann eigentlich roaiten , bis bei nächste Zug voibet sei .
Da dies jedoch voraussichtlich erst am nächsten Morgen ge¬
schehen würde , so sei Bim nun einmal so freundlich , den Herrn

Gouverneur ausnahmsweise durchzulasien . . der Herr . Emtver -

neur habe ja sicher auch viel zu tun , er sei ja zwar fein Eiten «

bohnbeamtei , aber immerhin doch auch Beamter , unb Beats «
müßten einander entgegenkommen .

Seitdem begrüßten sich die beiden „ Kollegen immer recht
herzlich , und jede Begrüßungsszene stellte einen neuen Gipset
auf Jassa Bims Wege zum Erfolg dar . h . e .

k
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Bootshaus T A K .I T
Biebrich T A SM Z

Jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei .

Hansi Knoteck

Hilde Körber

Viktor Staal

Hans Olden

Hans Brausewetter

Aribert Wäscher

Charlott Daudert

in dem U fa - Film

fhtflanten
Eine spannende Kriminalkomödie

Film - Palast
Wo . 4,6 .15 , 8 .30 Uhr

RM . 0 .50 , 0 .75 , 1 . — , 1 .25 , 1 .50

Beginn : Wo . : 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr So . auch 2 Uhr

Frankenstraße 25

jldolfshöhe
Tel . 61267

Berliner Hof

W . Welk . Ruf 22743Ausschank ,

Verkaufsstelle

Schneiderin
nimmt n . Kund¬
schaft an . Harder

Rheinbabn -
strahe 3 , Part . r .

Unbändige Heiterkeit —

tosendes Lachen bei dem

übermütigen Lustspiel

Herrliche Fernsicht

Mittagstisch . Abendessen

Kaffee u . Kuchen in bekannter Güte

Für Hochzeiten und Feste

Tel . 61267

, Tasse Kaffee
Die gute Tasse

das feine Gebäck

fldolfsfiöfte Familien - Cafe - Restaurant

nanlfsfiÖhe Saal - » . Gartenwirtschaft

am Kureck . Schönste Sommerterrasse

Spezialität : Eistorten

Königsbacher Pilsner u . Tücherbräu im

Sie suchen u . finden
im Caf6 neben einer guten Tasse Kaffee,Tee ,
Schokolade , neben frischem Kuchen und
Torte und anderen leiblichen Genüssen Ge¬
legenheit zur Ruhe und Entspannung . Sie
unterrichten sich durch reichen Lesestoff , Sie
finden Anregung und Unterhaltung .

Im Cafe
verbringen Sie Wartezeiten , Sie verabreden
sich und treffen Bekannte . Sie verhandeln
und besprechen ungestört und konzentriert ,
Sie wickeln Geschäfte ab und knüpfen Ver¬
bindungen an . Sie suchen u . finden das Caf6 ,
wenn Sie die folgenden Angebote beachten .

Vorverkauf : 11 — 1 u . 4 — 7 Uhr
Scala - Kasse

Sonnenberg
tos Cafe -Restaurant

adolfsfiöhe
ndolfshöhe

FRANKFURT AMMAIN

gegründet 1829

Das Einrichtungshaus für alle und jeden !

bieten Ihnen

einen angenehmen Aufenthalt in

schönster Lage a . d .Tennisplätzen
im Nerotal . Familie Golonsky

Cafe Opelhaus
Die vornehme Gaststätte

am Bahnhofsplatz

das akrobat .Schönheitswunder

Eldino
Höchstleistungen d . Jonglerie

auf dem Drahtseil usw .

Täglich 8 . 15 Uhr

CafSNerotart

Park - Cafe
Die Sensation von Wiesbaden

Wilhelmstraße 36

Unsere große Sonder - Abteilung
für

Deutsche WK - Möbel
ist eine Sehenswürdigkeit
für alle Freunde zeitge¬
mäßer Wohnge Stallung .
WK - Möbel sind muster¬

gültig in Form und Arbeit ,
seit über 20 Jahren bewährt .

Lesemappen
Schöne reichhalt . Zusammenstell , aus
dem Wiesbadener Lesezirkel
bestell . Sie am Zeitungsstand , Schwal -
bacher Straße 52 , Telephon 24457 M

Auto - Verleih Loyal
Neue Wagen von 8 Pf . an .

Haftpfl . Kasko und ins . Unfall vers .
Bahnhofstraße 27 , Telephon 229 88

Ehedarlehen 1 Kein Laden I

Robert Taylor - Barbara Stanwyck
Victor Mc Laglen

in dem aufregenden Film

Kampf gegen die Unterwelt

Unter vier Augen
Zwei Augen , die nur den Weg der

Pflicht sehen ( Robert Taylor )
Zwei Augen , die nur von Liebe

reden ( Barbara Stanwyck )
Vier Augen , die das Geheimnis des

Kampfes gegen einen Beherrscher der
Unterwelt (VictorMc Laglen ) besiegeln

Und Millionen Augen , die die
Mission des Leutnants Perry mit
stärkster Anteilnahme verfolgen

3n deutscher Sprache !

Abends 8 .30 Uhr

Nur noch 5 Tage I
im „ neugestalteten “ Theater
das Erfolgs -Programm der

9 Ueberraschungen 9
mit

Curt Haupt
Tanzkomiker v . Winterg . Berlin

Henrietta

Das Ehefanatorium
mit

Hilde Sessak

Volker v . Collande

Günther Lüders , Charlott Daudert

u . v . m .

Die Heilmethode ist dasTollste vom Tollen !

Wochenschau

Kulturfilm : „ Aus Kupfer geschmiedet
“

Kurzfilm : „ Kriminalfall Erich Lemke "

mit Hans Brausewetter

APOLLO
WWW Morllzstr . 6 WWW

CAPITOL
WWW Am Kurhaus WWW

Das Hotte
für einen netten Abend

Martini - Bar
Walter Steineshoff der unerreichte Alleinunterhalter

MM
1 ti .

- V . Stpt .1938

M , . . 40 cgrjteTTlutfC

■

Illi

billige
Dampferfahrten
Dienstag , Mittwoch und
Donnerstag ab Biebrich
9 .30 Uhr
nach Rüdesheim . RM 1 . —

„ Niederheimbach 1 .20

„ Bacharach . RM 1 .20

Mittwoch , 10,30 Uhr :

Fahrt ins Blaue
RM . 1 .50

Mittwoch , 20,30 Uhr :

Abendfahrt
mit Musik und Tanz 1 . —

Dienstag und Freitag ,
8 .30 Uhr nach
Frankfurt a . M . . . 1 . —
ca . 5 Std . Aufenthalt , halber
Eintritt im Zoo u . Palmen¬

garten
Büro u . Karten inWiesbaden

Zigarren -Schlink . Michels -

berg 15 , Teleph . 28528 ; in
Biebrich , Aug . Waldmann ,
Büro und Anlegestelle direkt
am Schloß , Telephon 61027 ;
in Mainz : Rhein . Personen -
Schiffahrt August Friedrich ,

Rheinufer

3 Sonder - ■

Veranstaltungen !
Samstag abend 10 .45 (2245 ) Uhr |H

Sonntag vormittag 11 Uhr
Sonntag abend 10 .45 (22 .45 ) UhrH

Brigitte Horney
Hans Albers H

In weiteren Rollen :

Gustl Huber , Käthe Dorsch

Eene Deltgen , A. Wäscher

Der Vorverkauf beginn t
Samstag nachm . 4 Uhr

Sonderveranstaltung
Cebe - Film Bad Kosen

Die erfolg reiche parodistische 7eitbühne

ResüknL - Neater
Preis : 1 .- bis 3 .50 (Vorverk . ab Samstag )

ZtaA -l-grs

fastep .icf
Mittwoch , 31 . August

Donnerstag , 1 . Sept .

Samstag , 3 . September
20 Uhr im

Morgen Sonntag , nachm . 4 Uhr

Familien - Vorstellung
Karten 40 u. SOG Kinder 30 A

MÖBEL

DARMSTADT
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RM . 1.20Bachorach

Ufaton - Woche

Makulatur zu haben Tagblatt - Verlag

Den

WEINHAUS

ei ' (11 - 1- Speisen nur erstklassig
ÖI6 UäSt6 Wissen es . Getränke gut gepflegt

Hotel Karpfen

Sonntag , den 28 . August 1938

KomertlMS

Die Sonnenberger Wirte Bl

Aeickisjendev 'granffürl

Die neuzeitlich eingerichtete
Gaststätte BleichStraße 34

St . Goar
Koblenz

Naturr . Weine . Gut gepflegte
Biere . Bekannt gute Küche .

. RM . 1.50
. RM . 3 .-

Deutschlandbesuch
Admiral von Horthy

' s
mit der großen
Flotten - und

Wehrmachtsparade

Inhaber : Karl Eder

Mainz a . Rhein , Ecke Stadt¬

hausstr . u . Franziskanerstr .

Jeden Abend :

Die echt

rheinische

Stimmung
mit TANZ

Sie soll meine Leistung zeigen

und Sie anregen , bei eigenem

Bedarf in Haus - und Damen¬

wäsche Voranschläge bei mir

anzufordern .

Großes Auspacken

bei Radio - Leffler !

Die neuen Geräte sind da !

Jede Sendung bringt neue
Überraschungen , neue Freu¬
de ! Sie werden staunen , was
für hohe Leistungen selbst
Geräte in kleinen Preislagen
haben . Besuchen Sie uns !

Meine Auslage zeigt Ihnen von

Samstag bis Montag
eine Brautaussteuer gezeichnet

werden Sie nicht versäumen wallen ! Wohin Sie sich um

einen guten Tropfen wenden sollten,sagen Ihne ^ folgende Anzeigen

27 . und 28 . August
3 . bis 5 . September

Sonnenberger
Nachkerb

Siechen -

Bierstuben
Große Bleiche 29

Ruf 34346

Spezial -Ausschank des welt¬

berühmten Siechen - Bieres

Anerkannt erstklass . Küche

zu zeitgemäßen Preisen , gut

gepflegte naturreine Weine

im Ausschank

Das Wiesbadener

Tagblatt
ist gerne bereit , bei der Aus¬

arbeitung von Plänen für

Sonderwerbungen behilflich

zu sein .

FILM UND VARIETE
'

WO 4 « 6.MASPUHP SO. 3M UHR

■ St . Goar ...... RM . 1.50
* Abfahrt 9 .30 , Rückkunft 19 .30 Uhr

■
Mittwoch , den 31 . August

Letzte diesjährige Fahrt nach

SEIPP
SENNHÜTTE

Kirchgasse 22

Für guten Rundfunk - Empfang

Bremer Kaffee voller Güte

ist in jeder MAURO - Tüte

Zu haben nut bei WUU Könlgstedt ,
I^ bensmittel - Feinkost - Spirituosen
Weine - Obst - Gemüse Wisst). .Sedanpl . 3

Auguste Bind , Lebensmittel , W .-Bambach

Gaststätte

KAISERTOR
Inh . Rudolf Ritz

Rheinallee 2 , Ruf 34767

bietet angenehmen Aufent¬

halt auf der schönen Ter¬

rasse mit Blick auf d . Rhein

Im Ausschank die beliebten

Mainzer Aktien - Biere , best -

gepfl . Weine , erstkl . Küche

Abfahrt 7 .30 , Rückkunft 21 .30 Uhr

■ Abfahrt Biebrich vor Hotel Nassau
™

Preise für Hin - und Rückfahrt

Kinder 6 - 14 Jahre halbe Preise

■ Musik u . preiswerte Restauration
an Bord .

I Kartenverkauf und Auskunft :
e

Karl Otto , Taunusstr . 34 ( Laden )
' Tel . 25867 .

| Nur Fahrpläne und Auskunft :

Altdeutsche Weinstube , Luisen -

— str .14 , Friseur Bayer , Goethestr .19 ,
| Kur - u . Verkehrsverein , Wilhelm -

str . 54 . In Biebrich : Zigarrenhaus
— Ezelius , Friedrichstraße .

Personen -Schiffahrt

- Aug . Schrepfer sen .

| ■ Mainz -Ginshelm , Neckarstraße 18

Telephon Mainz 43019

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiiiiiii

SM Velen
neu u . gebraucht
H . Psesfermauu .

Karl - Ludwig -

ae 8 .
Illlllllllllllllll

ZUM

HÄUSCHEN
Älteste Mainzer Weinstube

Erbaut um 1500

AUGUSTIN ERSTRASSE 4

Emma Kluke
Leinen • Wäsche • Ausstattungen

Webergasse 1 {. Nassauer Hof

• Die Dauerwelle
macht Sie schon ,

• Die Dauerwelle
gibt Ihrem Haar .für

lange Zeit Ruhe ,

• Die Dauerwelle
ist für jede moderne
Dame überhaupt
unentbehrlich !

Weinhaus Kirsch
Holzstraße 2

Ausschankweine . Spitzengewächse

Küche von Ruf

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die

Hausfrau immer im Anzeigenteil des

Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Ein kleines Nickerchen
erfrischtwunderbar. Aberdazu mußder L6rmausgeschal¬
tet werden durch OHROPAX-GerluechechOlzer. Plas¬
tischformbareKugelnzumAbschließendee Gehßrgengee.
Schachtelmit 6 Paar RM1.B0InApotheken. Drogerienu.

' tSanlUtsgeschlften . Maa Negwer, Apotheker. PotsdamA8

Rr . 200 . Seite 19 .

Heiraten ^
aber wen •

mit Karin Hardt

Paul Hörbiger
Rolf Wanka

Rudolf Carl

Regie : Carl Boese

Karin Hardt zum ersten Male in einer

Rolle , - die sie sich schon lange wünscht -

jungmädchenhaft - fröhlich , unbeschwert -

wie sie selbst im Alltag ist .

Ein Film , der gefällt !

Die NSV .
- Küche II

Bahnhofstraße 20

ist ab Donnerstag , den 1 . September wieder

geöffnet . Wiederanmeldung der Betreuten , die

bereits die Genehmigung der NSV . besitzen ,

Dienstag und Mittwoch , 30 . u . 31 . August 1938 .

Zugleich Ausgabe der Eßkarten - Preis 30 Pf .

Neuanmeldungen , die noch der Genehmigung

der NSV . bedürfen , vormittags zwischen 10 und

12 Uhr . Die Anmeldungen haben In der Bahn¬

hofstraße 20 zu erfolgen .

Wo 4 .00 6 .15 8 .30 So auch 2 .00

direkt am FestplatzJ

Gasthaus zum „ KlosterstübT '

Inh . : Anton Kärcher

Fernruf 43737 MAINZ Brand 17 — 19

Eigene Schlachterei - Fremdenzimmer - Gutbürgeri .
Küche - Naturreine Weine - Das gute Lohrer

Bier ( Bayern ), sowie erstes Wernesgrüner Pilsener

2 Minuten von der Landestelle der KölmDüsseldorfer

I preiswerte Rheinfahrten

mit dem

| Schnellboot „ Olympia "

Jeden Dienstag u . Donnerstag

IRüdesheim ..... RM . 1-—

Nieder - Heimbach u .

Brauhaus

Zum Gutenberg
Erstes Druckhaus , Stamm¬

hof derer „ Zum Jungen
"

Eine hist . Alt -Mainzer Gast¬

stätte mit Gurenbergstube

Führend in gut bürgerlicher Küche

Ausschank Mainzer Aktien - Biere

NaturreineWeineersterWeingüter

^Kästner & Jacobi
Die Friseure für Demen u. Herren
DieKünstler für naturgetreue Haararbeiten
DieParfümerie mit der erlesenen Auswahl !

Taunusstr . 4 ■— Wilhelmstr . 56
Hotel Rose — Fernruf 25959

Auf der Bühne :

Charles mit seinen Pony - Lieblingen
Ein Miniatur - Zirkus .

Und dann etwas für die Radfahrer :

Giganten der Landstraße
Deutschlandfahrt 1937 Sprecher : Dr . Laven

Fox - Tonende Wochenschau
mit den herrlichen Parade -Aufnahmen der

Flotte und des Heeres anläßlich des

Besuches des Admirals von Horthy

Heute Sonntag ab 3 Uhr

Hotel u. Rest . „ Zur Borst Mauritiusstr . 8

Für Sonntag empfehle Mittag ,
essen 1 .00 RM . : Königin - Suppe .
Zander in Weihwein . ig . Dam -

birWrat -u .Rabmtunke,Poularde ,
u . Wiener Schnitzel . 1 .25 RM .
Lendenbeefsteak , garn . 1 .50 RM .
Zander und Hirschbraten , garn .
Außerdem ä la Karte . Gänse¬
braten , Poularden u . jg . Habnen .

Frau E . Racku , Wwe .

Sonntag , 28 . August 1938 .
6 .00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter . 8 .10

Römisch -katholische Morgenfeier . 8 .50 Serenaden -

Musik . 9 .25 Dichter aus der Ostmark .
9 .45 Chorgesang . 10 .15 Hoch steht das Korn , die « hre

reist . . . 11 .00 Feierliche Verleihung des Goethe -

Preises der Stadt Frankfurt am Main .
12 .00 Musik . 13 .00 Deutsche Iugendmeisterschaften . 18 .15

Musik . 14 .00 Kasperle zawbert ! 14 .30 Reigen sorg¬
loser Melodien . 15 .00 Unterhaltungskonzert .

18 .00 Mit dem rechten Fuh zuerst ! 19 .00 Kammermusik .
19 .30 Sportspiegel . 19 .45 Deutsche Iugendmeikter -

schäften . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Sonder¬
wetterdienst für die Landwirtschaft .

20 .10 „ Hans Sachs " . Komische Oper von Albert Lortzing .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten .
22 .15 Sport . 22 .30 Das Backfisch -Fest in Worms .
22 .40 Tanzmusik . 24 .00 Konzert .

Montag , 29 . August 1938 .
5 .00 Musik . 5.45 Rus ins Land . 6 .00 Morgenlied —

Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00 Nach¬
richten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 .10 Gymnastik . , .

8 .30 Konzert . 9 .40 Kleine Ratschläge für den Garten .
9.50 Genügend Freizeit für Jugendliche . 10 .00

Schulfunk . 11 .35 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .45 Volk und Wirtschaft .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten . 13 .15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .15 Musikalische Kurz¬
weil . 15 .00 Für unsere Kinder .

16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 18 .30 Der fröhliche
Lautsprecher . 19 .10 Ein Herz int Lärm der Welt .
20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Sonderwetterdtenst
für die Landwirtschaft . „ ,

20 .15 „Stuttgart spielt auf " . 22 .00 Zett , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .15 Kamerad ,
wo bist du ? 22 .30 Musik und Tanz . 24 .00 Konzert .

u - '*•
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Qualitätsweine . Gute Küche

Rheinterrasse . Künstlerklause C. Gerhardt Uhr

Cafe - Restaurant Ausflugsort !

ERBACH

OSTRICH
NIEDERWALLUF RAUENTHAL

OBERWALLUF

M ARTIN STH AL

ELTVILLE

HALLGARTEN

NIEDERWALD

KIEDRICH

RU DESHEIM

Wc die

Oberwalluf , Bahn - und Poststation Niederwalluf ,
von hier aus in 15 Minuten zu Fuß erreichbar .
Gute Weinberglagen . Erdbeer - und Himbeeranlagen

Hallgarten altbekanntes Weindori
am Fuß der Hallgartener Zange

Telefon
28181

uhJ die Äebe « gcldnen Wein

Viele Wege führen dorthin . Wandern Sie über herrliche Berge
und durch Wälder , fahren Sie schöne Straßen durch wechselvolles
Land , genießen Sie den Rhein vom Dampfer aus , oder benutzen
Sie die Bahn . Für die Rückfahrt gibt es immer gute Gelegenheit

Gasthaus „ Zur goldenen Krone "
Weine eig .Wachstums . Gute Küche , ff Bier und Kaffee

Waldhotel Jagdschloß Niederwald
an der schönsten Stelle des Rheins

Ihr Sonntagsausflug — Ihr Wochenende —

Ihr Ferienaufenthalt —

neuzeitlich und behaglich . 80 Betten , fließend . Wasser
Garagen . Pension ab RM . 6 .00 . Liegewiese , Tennis
Telephon 367 Rüdesheim . Prospekt auf Wunsch I

Burg Ehrenfels
mit Blick auf die Nahemündung .

MD

J Yre * * < lc int

tvetnfrclien Rkemgau

Luftkurort — Wohn - und Ruhesitz

Wanderzentrum — Burgfestspiele

Direkte Omnibusverbindung
mit Wiesbaden

Hotel Bremser Eppstein i . Ts
ÄCHIalöSKOpf Katzenelnbogen im Taunus

Rüdesheim
Romantik . Frohsinn . Wein

Die schöne Stadt am Rhein mit dem

Niederwalddenkmal 1

Eltville am Rhein , die Stadt der Kurfürstlichen

Burg , ladet zum Besuche ein . Landschaftlich
reizende Lage , interessante Bauten und
Denkmäler einer reichen Geschichte , ins¬
besondere die alte Kurfürstliche Hofburg .
Köstliche Weine und Sekte

Martinsfhal
im Rhg . Das liebliche Weindorf inmitten

des vom Wallufbach durchflossenen Tales
Edle u . naturreineWeine seit über 700 Jahre
Postauto : Eltville — Schlangenbad

Kurfürstliche Burg
Sonn - und Feiertags den ganzen Tag zur
Besichtigung geöffnet I
Neu ein gerichtete Burgschänke
Ausschank naturreiner Eltviller Weine

( Wegen Instandsetzungsarbeiten vorläufig
behelfsmäßig betrieben )

Gasthaus „ Zum Taunus "

Altbekanntes Haus am Platze

Großer und kleiner Saal . Gute Getränke
und Küche . Es ladet ein Franz Korn

Gasthaus „ Zum Engel "

Vorzügliche Küche und Keller

Für Gesellschaftsfahrten

großer und kleiner Saal

Fremdenzimmer . Fernruf 428 . Ed . Craß

Rheingauschänke
im

Gasthaus „ Zum grünen Baum
"

Jeden Sonntag ab 5 Uhr TANZ

la Henninger - Biere . Gutgepflegte Weine
Prima Küche

Wohin gehen wir ?

Nach Kiedrich ins

Winzerhaus
N ar naturreine Weine
Gate Küche

Besucht das

Winzerhaus
in Rauenthal

Winzerhalle
Ausschank nur naturreine Weine

des Winzervereins

Trauben saft - Mineralwasser - Kaffee
Kalte und warme Speisen

452 m ü . d . M . bei Wiesbaden
Schöne Aussicht . Autoverkehr über Aarstraße
Mittagessen von 1 .— RM an — la Weine
von Fasaneriestr . 40 Mln . (Schwarze Punkte )

Die altbekannte Gaststätte am Eingang des
romantischen Jammertals .

f6attige Terrasse . Pensionspreis ab 3 .50 RM .
chwimmbad , Trinkkur , Freilichtbühne . Tel . 30L

Postkraftwagen Wiesbaden — Katzenelnbogen .

Hotel Schwan
Bes . : FranzWinkel . Direkt am Rhein gelegen

Kleiner und großer Gesellschaftssaal

MtagigeGesellschaftsreise

nach

Lugano
vom 25 . September bis 9 . Oktober

Preis RM . 175 . -

elnschl . Bahnfahrt .

Erstklassige Unterbringung und

Verpflegung , Trinkgelder ,
Steuern usw .

Ruhe und Erholung
auf dem

Kelletskepl
475 m über d . M . — Gute
Verpflegung . Mäßige Preise
Tel . Amt Niedernhausen 248
Inhaber : Karl Christ

heute schöne Sammlungen von Waffen und Altertümern . Wie die
meisten Rheinburgen , so hat auch sie eine Sage , die Geschichte von
einer heimtückischen Brautwerbung , bei der dann ein Bremsen¬
schwarm als ausgleichende Gerechtigkeit auftrat .

Ein rechtes Raubritternest war Reichenstein , oft auch
Falkenburg genannt . Die Binger Kaufleute vor allem wußten
ein Lied von den Herren da droben zu singen , die keinen ungerupft
vorüberließen , bis endlich Arnold Walpode den rheinischen Städte¬
bund ins Leben rief und dem Spuk ein Ende bereitete .

Rheinische Burgen .
Wer von Wiesbaden den Rhein hinabfährt , den grüßt als

stolzer Wächter bei Rüdesheim die Ehrenfels , die feit sieben¬
hundert Jahren hier aufwächst , als Zollburg erbaut und Lieblings¬
aufenthalt der Mainzer Erzbischöfe , die in Kriegszeiten den Dom¬
schatz hinter diesen trotzigen Mauern in Sicherheit wußten .

llnd gegenüber krönt Burg Klopp , wo die Stromberger ,
die Sponhenner und andere rheinische Rittergeschlechter hausten ,
das alte , ehrwürdige Bingen .

Weiter trägt uns das Schiff an Burg Rhein st ein oor -
üver . Bor etwa hundert Jahren wurde sie ausgebaut und birgt

W * 2Z - 28 . Rug . u3 .- S .SevN

Dos größte weintest
am Rhein

Kom ” “ '
„ Krone "

am Rheine ,
und trink die Rheingauer Weine !

Kiedrich im Rheingau
Das Weindorf der Gotik und der Fachwerkbauten I

Historisches Gasthaus Engel
Spezialität : Staatliche Domänenweine

Besuchen Sie das Gast - und Weinhaus

Nassauer Hof Telephj0.nĜ

Fremdenzimmer . Saal . Garten

Niederwalluf „ Eingangstor des Rhein - und Wein¬
gaues

" . VonWiesbaden und von Mainz in ca . 20 Minuten
zu erreichen . Dampfer -Anlegestelle und Rheinfähre .
Uebungs - u . Regattastrecke des mittelrhein . Segelsports

Gasthof „ Rose
"

Bes . : A . Spiegelhalter . Garten und Saal
am Rhein gelegen . Sonntags TANZ

Die Pfalz bei Kaub .
( Zeichnungen : Hahn .)

R h e i n f e l s , des Rheins stärkste Festung , an der sich d (
Rheinische Städtebund und später die Franzosen vergeblich oe :
sucht haben , grüßt bei St . Goar ins Tal , und bei St . Eoarshausei
aus dem anderen Ufer , recken sich Reukatzenelnbogen und Deuten
bürg ( Turnberg ) auf , bekannter als Katz und Maus .

Ein anderes Burgenpaar sind die feindlichen Brüder
die zwischen Kestert und Bornhofen liegenden Ruinen Stern¬
berg und L i e b e n st e i n , durch eine „Streitmauer " getrennt ,
wodurch wohl die bekannte Sage entstanden sein dürste .

An Boppard und Osterspai vorüber , wo der Rhein seine
große Schleife bildet , trägt uns das Schiff nach Braubach , über
dem stolz die Marksburg auswächst , der einzige Rittersitz am
Rhein , der im 17 . Jahrhundert der Zerstörung entging .

Aus der berühmten Stolzenfels , die sich gegenüber der
Lahnmündung ausreckt , besckließen wir unsere rheinische Durgen -
fahrt . Roch einmal klingt die große Geschichte dieser gesegneten
Landschaft in uns auf , und wir erinnern uns der prunkvollen Tage ,
die dieser herrliche Sitz an sich vorüberziehen sah , als Friedrich II .
hier seine Braut , Isabella von England empfing , als der Kurfürst
von Trier hier residierte und Graf Gerhard von Sayn seine Ver¬
mählung mit der Nichte des Erzbischofs Jakob I . feierte . . .

Der Blick schweift hinüber nach L a h n e ck, zurück nach Rhens
mit seinem Kbnigstuhl und rheinabwärts gen Koblenz mit seinem
„Deutschen Eck"

, und in uns schwingt das Erinnern an ein
beglückendes Erleben , das zum Schönsten zählt , was unser Vater¬
land zu geben hat . . . @

Reise wird bestimmt durchgeführt
Devisenbeschaffung durch uns

Hapag - Reisebüro
A . Bartholomae

Taunusstraße 1 « 161 . 23200

Auch auf Sooneck und der H e i m b u r g saßen in alter Zeit
Verwegene , die , sobald sich ein Kaufmannszug zeigte , ins Tal
jagten , um den „Zoll "

zu erheben , dessen Höhe ins Belieben derer
gestellt war , die hier herrschten . Nachdem Walpode mit seinen
Scharen auch hier Ordnung geschaffen hatte , erwuchsen dennoch die
Burgen wieder aus den Trümmern , und erst Kaiser Rudolph machte
Ende des 13 . Jahrhunderts seinen Schwur wahr , „die Räuber ,
weh

' Standes sie auch sein möchten , aufknüpfen zu lasten wie
räudige Hunde "

. Als Sühnekapelle für die Gerichteten soll damals
die Klemenskapelle drunten am Strom entstanden sein .

Von besonderer Bedeutung als Erenzburg des Mainzer
Gebietes war in verklungenen Zeiten die F ü r st e n b e r g , die
gegenüber von Lorch liegt , wo das wegen seiner Schönheit
berühmte Wispertal einmündet . Es wird berichtet , daß die Fürsten -
berger selbst den Kaiser Adolf von Nassau , als dieser von
der Krönung in Aachen kam , nicht unbelästigt ließen , und so
gesunken war damals die kaiserliche Macht , daß die Majestät , nach
anfänglicher Weigerung , zahlen mußte .

Eine der schönsten Burgen am Rhein ist die zur Jugendburg
gestaltete S t a h l e ck, oberhalb von B a ch a r a ch. Wer hinauf¬
steigt , wird durch einen herrlichen Blick und durch das fröhliche
Treiben junger , sich hier glücklicher Freizeit erfreuender Menschen
belohnt , llnd welche stolze Vergangenheit hat die Burg auf¬
zuweisen : Ludwig der Bayer , Welfen und Hohenstaufen haben
hier gerastet und , neben anderen edlen Tropfen , auch den „Feuer¬
wein " nicht verachtet , eine Besonderheit im alten Bacharach , Wein ,der von einem „ Feuermeistei " in einem „Feuerkeller " gekocht wurde ,
und dem köstlichsten Südwein ebenbürtig gewesen sein soll , llnd
die lustige Geschichte , die zu berichten weiß , daß es einst in
Bacharach keine Barbiere gegeben habe , wollen wir auch nicht ver -
gesten beim Vorüberfahren an der Stadt , die zu den schönsten
Punkten am Rhein zählt . Das kam daher , daß ein Riese die
sämtlichen Barbiere tn einen Sack steckte und davontrug , damit
der Plan des Teufels , den wegen der Kreuzzüge beim Höllen¬
fürsten verhaßten Barbarossa seines herrlichen Bartes zu berauben ,
zu Schanden werden mußte . . .

Weiter rauscht das Schiff . Über der Blücherstadt Kaub wächst
dre Gutenberg auf , wo Gustav Adolf Quartier genommen hat ,
und im Strom schwimmt wie ein wohl bewehrtes Kriegsgefährt
die P f a I z, bei deren Eroberung das tapfere „ Elslein von Kaub "
dem Landgrafen Wilhelm von Hessen gar fein geholfen hat ,
die Sage kündet .

Stammsitz eines weit berühmten Kriegshelden des 17 . Jahr¬
hunderts , des Friedrich Hermann von Schomburg , war die
Schönburg bei Oberwefel . Die ganze brandenburgische Armee
gehorchte diesem , auf vielen Schlachtfeldern erprobten Manne .

Luftkurort
Laudenbach

im schönen Mainfranken , herrlich
gelegen zwischen Klingenberg u .
Miltenberg , Gasthaus zum „ Gold .
Engel " ( Metzgerei ) , Bes . L . Elenz ,

Tel . Amt Klingönberg 431 .
Pensionspreis ab 3 .40 Mk .

Strandbad , Liegewiese .
REFORM - JUGENDHEIM

„ Jungland
“

auch f. 1-6jähr . Neuzeitl . Ernähr .,
biol . Gartenbau , Bircher -Abfeil .,
Liegew . , Park , Untern , 25 Betten ,
Abteilung für Erwachsene .
NIEDERNHAUSEN

Frau Flügel .1W
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Schönes Land an Rhein und Lahn

Bad Ems an der Lahn .

Ruf Ingelheim 415

KARL SAUERWEINPensionspreis ab RM 3 .50

h

Fernspr . Michelbach 141 — Besitzer : Hanns Keßier

RIEN

Falkenstein LT
gemütlich neuzeitl . Gaststätten . Auskunft durch den Kur - u . Verkehrsverein .

* HAHN IM TAUNUS * j

1:0 ml

11 + BAD SCHWALB ACH * j

i 11+ STUTZELMÜHLE +

+ HOHENSTEIN +

+ ZOLLHAUS ♦

Gebt den Tieren
Trinkwaster .

NORD
LLOYD

450 -800 m 0 . d . M . ,
herrlicher Ferien - und

Naturreine Weine

Gute Küche

zum Badestrand
Restauration

Ruhe und
Erho iung
bietet das

die Perle des Odenwaldes , 400 m über N . N „ inmitten

schöner Waldungen . Erholungsbedürftigen , sowie den

Besuchern von Heilbädern zur Nachkur best . zu empfehl .

Pensionäre und alleinstehende Per¬

sonen , sowie Erholungsbedürftige

finden gute Aufnahme ( Dauerheim )

Sommer und Winter — Ferienheim

Kein Restaurationsbetrieb

Dampferstation Fähre : Oestrich - Winkel

Zufahrt für Autos und Motorräder direkt

fjal ) n

hat ffteiluft ’

Schwimmbad

Strandbad in Freiweinheim
schönstes Bad am Mittelrhein

g »WWWw
boe awötme , gtpfkgte HoweIn

HEIGENBRÜCKEN
Hml SOÖIok, ** t nm WoU), PeeL-Pt RM

bto 430 , Vteween Sie ProtpeMe. Tel 19

Naturfreunde
finden Erboluna
für Körner und
Geist bei fleiich -
lofer Ernährung
in idoll . aelea .
Sans am Wald ,

auch Dauer¬
mieter .

Landh . Weichert
Wiesbaden -

Georaenbnrn .

- Erholungsaufenthalt ,™
Erhol . - Wochenende ,

Blick von der Burg Klopp nach Stegen .
( Photos : LFV .-Rhein - Main -Arch .)

tjotel und JJenfion
'
Heufdj Zollhaus (Nassau)

Idyllische Gast- und Erholungsstätte . Bekannt gute Küche, gutgepflegte
Getränks. Greller schattiger Garten. Pensionspreis RM. 3.50 - 4.-. Garage.
Fernruf 233 (Amt Hahnstätten ). Schöne Spaziergänge, waldreiche Gegend.

Illllllllllllllllllllillllllllllllllllll

OER WEG
tum
Erfolg
ist eine
Anzeige
isn

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haut
Langgaste 21

IllimillllllllllllllllllllllllllllUII

Letzte Schloß - u . Brückenbeleuchtung m . Feuerwerk :
3 . September . — Ausstellung : „ Handzeichnungen
Heidelberger Romantiker “ : August — September .

Wer Ruhe und Erholung sucht , komme nach dem herrlich gelegenen

Schloß Reichenberg
bei Reichelsheim im Odenwald .

Schöne sonnige Zimmer , Liegehalle . Anlage mit Wald . Grolles
Schwimmbad . Anerkannt gute Verpflegung . Pension RM. 4 .— .
Neu renoviert . Prospekte frei . Besitzer : Jakob Siefert .

Kurhaus Rosenhaus
Niedernhausen i . T . Telephon 127

Fremdenheim und Cafe am Waldesrand

Für Kurgäste und Passanten angenehmer Aufenthalt
Gute Verpflegung — Mäßige Preise — Prospekte
Liegestühle . Schwimmbad a . PI . Bes . : M .Wüst -Möller

Kurhaus und Sanatorium Dr . Schmitt

Lindenfels
,

Oden w .

Für Nervöse und Erholungsbedürftige .

Prospekte » Telefon 210

National Qutfifana Haus von Ruf

N . Scappini , Bad Schwalbach , im Kurpark

Herrlichen Landaufenthalt

bietet Jofek Müller , Priv . - PenU

Woif (Wonoalö )
gute Verpflegung , gute Aussicht
und sehr ruh . Lage . Tag 3 .25 Mk .

haus „ Jägetijeim
"

GASTHAUS TtaUbß
Erlanger - Bier — Rheingauer Weine — Gute Küche

Es ladet ein WILHELM DENGLER

WM MouMoll
Privat -Pension Müller

Finsternthal L T .
schöne Zimmer u . Liegewiese ,
Reichliche Verpflegung . Eigene
Landwirtschaft . Tag 3 .50 Mk .

Gaststätte £ Lotetet & X
bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenprefse Tel . 376 St . Goarshaus .

GASTHAUS UND PENSIONfUpm
Alt bekanntes Haus • Pensionspreis von RM 3 .50 an
Kleines Sälchen

TDald ^ afe / / Tannen &ueg
"

HOTEL - PENSION

Hahn i. Taunus Idyllischer Aufenthalt J Gr . Terrasse
------ ------ Garten / la Küche / Alle Getränke

unbesorgt auf eine monatelange Schiffsreise gehen durfte , ohne
'

entsprechende Vorkehrungen dafür zu treffen , dah ihn oder einen
Bevollmächtigten schriftliche Mitteilungen erreichten . Ein besonderes
Verschulden liegt noch darin , daß er auch nach seiner Rückkehr den
Mitteilungszettel nicht beachtet , sondern ihn mit Drucksachen und
Broschüren in den Papierkorb geworfen hat . ( „Reichsgerichts¬
briefe " .)

Dorndorf MMö )
Pension « Zur Rose " . .

Sommergäste finden lrebev . Aufn .
in schön , waldr . Ggd .. schon , sonn .
Zimmer , ruh . Lage , Liegew . m .
Liegest , b . Hause , Schwrmmbad .
beste Verpfleg . Äusk . : Wiesbaden ,
Bild , Klarenthaler Strahe 6 .
Pens . 3 .25 RM . Schneider/Koch .

,. ;. X . fJj

rieüWer

Garmisch - Partk . a Tage rm . zs -

Zell am See 8Tage . . rm . 84 . -

(alles eingeschlossen - Verlängerg . mögl .)

Sizilien 22 Tag « . . . rm . 426 . 40

(vom 17 . 9 bis 8 . 10 .)

Ital . Riviera 14 Tage . rm . 230 . -

(vom 10 . 9 . bis 24 . 9 .)

MERAN 9 Tg . (Vorig , mögl .) 120 . 40

(vom 10 . 9 . bis 18 . 9 . und 24 . 9 . bis 2 . 10 .
und 8 . 10 . bis 16 . 10 .)

Pörtschach ist ^ Trm . 147 . 00

(vom 3 . 9 . bis 17 . 9 .)

Ried / Jugoslawien 15 Tg . RM . 168 . 40

(vom 27 . 8 . bis 10 . 9 . und 3 . 9 . bis 17 . 9 .)

Reisen werden bestimmt durchgeführt ,
Devisenbeschaffung durch uns .

Verlang . Sie ausführliche Prospekte auch

über weitere Gesellschaftsreisen durch :

Lloyd -Vertretung Wiesbaden

Reisebüro Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 Tel . 25404

Restaurant « . Pension Sfu6CftttU6fe
Stat . Breithardt i. Aartal

bietet angenehmen Aufenthalt für Ferien u . Wochenende

Ihr Ausflugsziel ?

Bes itzer : PH .

wirkungsvoll zugestellt werden . Ist die in dem Urteil gesetzte Ein¬
spruchsfrist oder Berufungsfrist abgelaufen , so wirkt sich das gewöhn¬
lich als Verschulden des Reifenden aus , wenn dieser durch Mit¬
teilung keiner Anschrift rechtzeitig in den Besitz des Versäumnis¬
urteils hätte gelangen können . Vorliegend kommt hinzu , datz der
Beklagte , der damit rechnen mutzte , datz fein Bruder in der Erb -

fchaftsangelegenheit gegen ihn Schritte unternehmen würde , nicht

Gesund - Fasten
aach bewährter Kur unter irztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda

Prospekt «- Abhdl . . Ceber del Feiten * patii

Auto - Gesellschaftsreisen .

8 Tg. Dolom.-Venedig - Blad - RroRgl . 110 .-

8 (13] Tg.Oesterr .- Dolom.-[Wien ]110 .- ,172 .-

8 (15] Tg.Viertausend .d.Schweiz 118 . - .167 .-

14Tg . GroBgl . - Insel Rab [Dalmatien ] 163 .-

15 [20 ] T. Rom [Heap .- Capri ] Ven . 185 .- , 238 .
18 T. Jugosl ., Seraj .-Ragusa [Menten .] 246 .-

21 Tg. Südosteur .-Belgr .-Bukar . -Sofla 310 .-

Abf.m.Bahn Bad Aussee [I.Salzk .] ab Frkft . -M.

jeden Samstag . — 8Tg . 75 .- , 15Tg . 113 .-

Abf. ab Nbg. It . austührl . Prosp . la Refer .

Reisebüro Römming , Nürnberg W4

Angenehme Erholung in waldr .
Gegend , reich ! , gute Mahls . , schone
Zim . . Liegew . hint . d . Sie . Pens .-
Preis 3 .20 Mk . PH . Schmidt ,

„ Zur Sonne
"

, Laubus - Eschbach
Tel . Wolfenbausen Nr . 30 .

Westerwald )

herrl . Wälder . Höhenluft : Ruhe .
Priv . - Pens . Halmer , dir . a . Hochw .
ruh . , sonn ., staubfrei , gr . Liegew .
a . S . Beste Vervfl . . eigne Landw .
Bahnstation

'
Erbach/Westerwald .

„ Ferien vom Ich " unter Vorbehalt !

Keine Reise ohne Mitteilnng der neuen Anschrift !

Man darf das schöne Wort , frei und ohne Sorgen reifen , nicht

Öch
verstehen . Eewitz möchte jeder auf seiner Urlaubs - oder

olungsreise möglichst ungestört durch unangenehme Briefschaften

k- in wie sie Mahnungen , Kündigungen , Klagandrohungen usw .

darstellen . Das beste Mittel , dies zu erreichen , ist die Überprüfung

per in die Reifezeit fallenden Verpflichtungen , Begleichung der

källiaen Steuern und anderer brennenden Schulden . Ern untaug¬

liches Mittel dagegen ist das Untertauchen ins „ Nichts "
, die Abreise

nach „Unbekannt " . Ganz abgesehen davon , dah dem „ Verschollenen
befristete angenehme Angebote , die während der Reise tn seinem

Briefkasten schmoren , oerlorengehen können , besteht die Eefahr ,
batz bei den unangenehmen Zustellungen das Unangenehme Aus¬

wüchse ansetzt . Hierzu zwei lehrreiche Beispiele aus der Rechts -

praxrs .

Eine Hauseigentümerin versäumte auf einer grotzen Deutsch¬
landreife , die Post dauernd über ihren Aufenthaltsort zu unter¬

richten . Als sie zurückkehrte , fand sie die Kündigung einer grotzen
Wohnung mit ärztlicher Praxis vor . Auf ihren Einwand , datz sie

die Kündigung — nach Rückkehr von ihrer Reife — nicht mehr
rechtzeitig erhalten habe , erklärte das Reichsgericht in grundsätz¬
licher Beziehung : Die Kündigung mutz an sich als rechtzeitig
geschehen gelten . Der Kündigungsbrief des Mieters hat nur des¬

halb nicht rechtzeitig zugestellt werden können , weil die Ver¬

mieterin sich auf Reifen begeben hatte , ohne eine feste Anschrift

su hinterlassen . Als Vermieterin aber hatte sie die Pflicht , ihren
Vertragsgegnern Kündigungen zu ermöglichen .

In dem anderen Falle handelt es sich um folgewoes : Als der

Mieter einer der 120 Junggesellenwohnungen eines Wohnblocks tn

Berlin von einer grötzeren Seereise zurückkehrte , fand er in ferner

Wohnung zahlreiche Postsachen vor , die alle durch den --. urschlitz

aesteckt worden waren . Unter diesen Postsachen befand sich der

Mitteilungszettel über eine nach § 182 ZPO . bei der zuständigen
Postanstalt erfolgten Zustellung durch Niederlegung eines Ver -

laumnisurteils , durch das der Weltreisende zur Rechnungslegung
und Auskunftetteilung über den Nachlatz des Vaters verurteilt

wurde . Der Einspruch gegen das Urteil blieb wegen Fristablaufs
erfolglos . Denn die durch den Türschlitz der Wohnung erfolgte
Mitteilung von der Ersatzzustellung bet der Postanstalt ist in das

Innere der Wohnung und damit in den Besitz des Verurteilten

aelanat . Damit gilt die Mitteilung über die Zustellung — wie in dem

Urteil des Reichsgerichts ( IV 51/38 v . 16 . Juni 1938 ) ausgefuhrt
wird — als abgegeben . Der Ausdruck „ abgegeben fetzt mcht not¬

wendig eine Person voraus , an die abgegeben wird . Befindet sich

an der Wohnungstür kein Einwurfschlitz , so wird die Mitteilung

an die Wohnungstür angeheftet . Auf diese Weise kann immer

ALTWEILNAU im Taunus

L
° L "

!MWi » Mi !il
Beste Verpfleg . , Zimmer mit fl . Wasser

Tel . Rod a . d . W . Nr .67 . Bes .Hch . Löw

Nein Ausflug — dein Wochenend

Das schönste Terrassen - Cafe - Restaurant des Aartals

Restaurant Burg (jofyenftcin
AN DER AARSTRASSE

Großer Parkplatz — Staubfreie Terrasse

Große Gesellschaftsräume für Ausflüge .

Pfaffen - Beerfurth ( Odenwald )
Gasthaus und Pension „ Zur Post "

( Inh . Pb . Tritsch ) . Waldr . Eeg „
Burgruinen u . Schlöss .. Schwimm¬
bad in Räbe , Sämtl . Fremdenzim .
fließ . Wasser . Garten . Terrasse .
Pensionspreis 3 Mk . Telephon
Postagentur Pf . -Beerfurth .

Gute Erholung
find . Sie in Neuweilnau i . Tau « . ,
400 Mir . , srdl . Zim . , Gar ., gute
Verpflegung , eigne Landwirtschaft ,
Schwimmbad . Garten . Liegewiese .
Pensionspreis 3 .50 Mk . Fremden¬
heim Seel . Profv . auf Wunsch .

Weinbaus Moll zur Andaul

MAINZ , am Schillerplatz Ruf 33921

. / ■■■ VI

■ die Domstadt am Rhein

Heitere Tage — beschwingte Abende

Fröhliche Fahrten ins rheinische Land

Auskunft : Kölner Verkehrsverein (gegenüber dem Dom

Hotelnachweis im Hauptbahnho I
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Gute

Ehestandsdarlehen

Salon Pollkläsener

Leinen , Rohseide , Schals u . Gürtel

•Jfdt 25 Jahren

ff ANOESAMT

Ehestandsdarlehen

Woll Patentrahmen

Schoner decken

Federbetten

Schlafdecken

Steppdeckei

Matratzen Daunendecken

in allen Ausführungen
und Preislagen

Spezialabteilung fürTepplche,Gardinen u . Innendekorationen

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfarben

Selbstverständlich

Vermietungen

Immobilien

HausverwaltungenZimmermannstraße 10 . Ruf 25269

etf®' 5=== ^
„ al Ecke Rheinstraße

Bahnhofstraße 14 >

Fachmann

die Haarpflege

Hans Stuck
Webergasse 8 / Fernsprecher 28951

berät

die Brautleute

schon seit

Sette 22 . Nr . 200 .

Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse - Ruf 25902

Entwickeln

Kopieren

Vergrößern

Foto - Amateurbedarf

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

( Nähe Wilhelmstraße )

Fernsprecher 27708

* V Mobeischreinerei

und - Handlung .

GOEBENSTRASSE 3
"***

V
* ( Kein Laden )

U

u
GROSSE AUSWAHL

ww - -vw w Ehestandsdarlehen

Jacken , - Paletot ,
- Mäntel

Umarbeitungen

vom Spezial - Geschäft
Füll I

Kirchgasse 11 . Ruf 27003

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen . Lieferung frei Haus

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 • Bahnhofstraße 17

und Parfümerie
füh ren der Marken

Eines hat die Frau sich längst gemerkt I

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

nach letzten Modellen preiswert

Fr . Wagner ÄS ’* 7

Schweikhard
Goldgasse 16

Für die Beiten :

H . SiiMcncjufh
Bleichstraße 22

Ge gründet 18 9 6

Eigene Werkstätte

Annahme von Ehedarlehen und Kinderhilfe

K . Kopp Nacht . W . Junginger

Mauritiusplatz2,AbOkfober Ec £ ® Faulbrunnen -
- ■■ II . . I r u .SchwalbacherStr .

Worauf die Frauen besonders achten !

Seifen und Bürsten

Man notiere sich eines !

KOSTÜM -

Jn1u "
: STOFFE

in erstklassigen Qualitäten und In großer Auswahl von

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art
in großer Auswahl von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermäbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellritzstraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel
Ehestandsdarlehen — Kinderreiche - Darlehen

Eines steht fest !

Küchen
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen

Als ständigen Begleiter In Zukunft einen

Foto - Apparat !
Zu haben in allen Preislagen vom bekannten Fachgeschäft

Seegras -

Kapok -

Roßhaar -

Schlaraffia

upptche

MÖBEL

8
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»
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Nerven

ßeibroösche Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Wilh . Vogler Blücherplatz 4 25300‘Aussteuer
Heinrich Bedif Loreieirmg s 23728

ß . 5
Fink <ßt Sohn Frankenstraße 14 229 76

Adolf Limbarth “
80gen 27265

Sprechstd . 9 — 10 , 3 — 4 Uhr - Fernsprecher 27496

Bei Bedarf denken Sie immer der

guten und sorgfältigen Bedienung der

i

Erfolg , man soll es nicht verschweigen ,
den bringenTaghlatt -Keinanzeigen .

W , Bars .
Sonntag , 28 . Ang . 1938 .

9 .30 HE und KE , SBofum ;
|um .

10 .00 ,

len

ß

Ausschneiden . Als Drucksache 3 Pfg . Porto .

DETEKTIV

I WIESBADEN

ERSTE REFERENZEN

DKW

Mitesser verschwunden !

Braun statt blaß !

EIE KT R O
DIENST

ERMITTLUNGEN

AUSKÜNFTE

Geübte ältere
Pelznäherin

Näherin
sucht Kunden .

Tag 2— 2 .50 Ml .
Moritzstr . 25 , 3 .

lei . Sa . 4 .00 — 7 .00
.00 — 7.00 .

LÜISENSTRASSE 39

ECKE KIRCHGASSE

TELEPHON 25585
Die übrige IDäsche dieser

kompletten ‘Aussteuer

folgt in 3 < ürze

ftaucljenvertoten
Wenn Sie eher Anregung brauchen ,
dann Quick — es macht frisch und
leistungsfähig . bekämpff Nervosität und
Abspannung . Im Beruf , beim Sport

Anzüge
nach Ihren Maßen
- fesche Modelle -
- gute Qualitäten -
- große Auswahl -

bequeme
Zahlweise

Vertreter :

Lud . Schäfer
Albrechtstraße 34

Telefon 27869

Vitalis -Creme erzielen Sie innerhalb 20 Minu¬
ten ohne Sonne und ohne Anwendung von Pu¬

der ein gebräuntes Aussehen . — Mit der brau¬
nen Bitalento -Creme . die jetzt neu in den Handel

kommt , erzielen Sie sofort ohne Sonne und ohne Nach¬
pudern eine prächtige , bronzefarbige Bräune , also den
richtigen , dunklen Sonnenbraun -Ton . — Auch die Vita -
lento -Creme ist , obwohl sie braun aussteht,frei von schäd -

Braun ist auch in diesem Jahre die Modefarbe
geblieben , weil ein gebräuntes Gesicht stets vor¬
teilhafter aussieht als ein Bleichgesicht . Aber

nicht jeder Teint wird von der Sonne gebräunt .
Manche Personen werden selbst bei längerer
Sonnenbestrahlung nicht braun , sondern
bestenfalls nur rot ; andere wieder werden sehr
schnell braun , wenn . . . die Sonne scheint . —
Aber die Sonne scheint nur selten , so daß es
sogar im Sampter schwer ist , auf natürliche
Weise schön braun zu sein und zu bleiben . —
Die Kukirol - Fabrik hat zwei Präparate ge¬
schaffen , durch die es auch Ihnen ermöglicht

wird , sich auch ohne Sonne schnell ein prächtiges
Aussehen zu verschaffen . — Mit der weißt

Chemische Reinigung
Yorckstraße 17 — Telefon 25186

Annahmestellen in allen Stadtteilen

3n der Auslage zeige

eine schöne

Luise Bilse
Naturheilpraxis

Behandl . akut . u . chron . Krank¬
heiten sowie nervöser
u . seelischer Störungen

Sprechst . 9 - 11 , 4 -6 . F. 24736 "

Bismarck ring 12,1

Auto - Licht

UMimiis
Bismarckring 42

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

6NW !le in Wissbaiien .
Anna Mayer , geb , Kaysing ,

61 Jahre . Kais .- Friedr -
Ring 51 .

Maximilian Bentz , 61 2 . ,
Weinbergstraße 32 .

Katharina Horndasch , geb .
Schießet . 40 Jabre , Dotz -
beimer Straße 63 .

Kart Rabe , 11 Jahre ,
Hellmundstraße 26 .

Martha Erieoentrog , geb .
Engler . Wwe . , 64 Jahre ,
Mainzer Straße 28 .

In Sterbefällen
stehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , GrabdenkmalhersteUer und Gärtner
su Ihrer Verfügung O Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Für die herzliche Teilnahme und Spenden
anläßlich des Todes meiner lieben Frau
und Mutter sagen auf diesem Wege
ihren herzlichen Dank

Wilhelm Dick u . Kinder .

Wiesb .- Rambach , Ostpreußenstr . 69 .

Statt Karten .

Am 26 . August 1938 verschied nach langen
schweren Leiden meine liebe Frau , unsere
freusorgende Mama , unsere Tochter

Luise Noll
, geb . Tempel

im 38 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer : Wilhelm Noll
Eise Noll
Gerda Noll .

Nordenstadt , den 26 . August 1938 .

Die Beerdigung findet am Montag , den
29 . Aug . , nachm . 2 Uhr vom Trauerhause ,
Nordenstadt , Kirchgasse 4 , aus statt .

Pckg RM0 .3Q u . 1.1S, Kurpclc . 4 - in Apotheken u Drogerien

Am 25 . August 1938 entschlief nach kurzem schwerem
Leiden meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Katharina Horndasch
geb . Schiesset

im Alfer von 40 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Georg Horndasch u . Kinder .

Wiesbaden , Schwarzenfeld , Nürnberg u . Amerika .
Dotzhelmer Str . 63

Die Beerdigung findet am Montag , den 29 . August 1938 ,
nachm . 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt . Das Seelenamt
ist Montag vorm . 8 Uhr in der St .- Elisabeth - Kirche .

Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die uns beim

Heimgang unserer Mutter

Frau Frieda Dewald

zuteil geworden sind , sagen wir allen unseren auf¬

richtigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden ( Feldstraße 12 ) , den 27 . August 1938 .

Dr . A . Müller
früher Adelheidstraße40 verzogen nach

Mainzer Straße 4

Weyers Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung
Inhaber Fr . Herwede , Lahnstraße 18

Tel . 28998 , Privat - Wohn . : Lahnstr . 10

AUSKUNFTEI
$ CHXrfF )

HG , Dir . E
W . -Dotzheim
Mo . 20 .30 3

SchlankeFraü -
en haben oft
geheimen
Kummer : Die
Oberschenkel
wollen sich
nicht in die
Harmonie der
Linie fügen .
Da hilft Thaly -
sia Edelet III.
Form kräftig u.
elastisch um¬
schließt der
Profil et -Ansatj
die oberen
Schenkel und

Gbf seine massierende Wirkung
aus,die Bewegungsfreiheit bleibt
erhalten . Eine unverbindliche
Anprobe wird Sie überzeugen ,

tmalV,siA
Reformhaus Robert Meyrer

Ecke Goldgasse
u . Grabenstraße

Fernruf 22305

11 .30 hl . Meßen ; 20 .00 And .
u . nach 8 .00 , So ., Di . bis 8 .00 ,

St . Bonifatiuskirche : So . 6 .00 , 7 .00 , 8 .00 , 9 .00 , ______
11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .10 , 6 .45 , 9 .00 hl . Messen .
Beichtgel . Do . 17 .00 — 19 .30 , Sa . 16 .00 — 19 .30 u . nach
20 .15 , So . 6 .00 — 8 .00 . — St . Dreisaltigkeitskirche : So .
7 .00 , 8 .00 , 9 .00 , 10 .00 Eottesd . Werkt . 6 .30 ( Di . u . Fr .
6 .45 ) , 715 ( Mo . 7 .00 ) , 8 .00 hl . Meßen . So . 14 .30 , 20 .00 ,
Mo . 20 .15 , Do . 20 .30 , Fr . 20 .00 And . Beichtgel . So . ab
6 .30 , Do . 18 .00 — 19 .00 , Sa . 16 .00 - 19 .00 u . ab 20 .00 . —

W .-Rambach : 10 .00 HE , Tschäschke ; 11 .00 KE .
W .-Sonnenberg : 10 .00 HE , fite . Dr . Erün ; 11 .00 KE .
W .-Bierstadt : 10 .00 HE , Steubing ; 11 .00 KE .

Katholische Kirche .

Sonntag , 28 . Aug . 1938 .

Lamberti Schwalbacher Straße 67 24351

(Theodor

Werner
SRlir : Webergasse , Gehe ßanggasse

Marltkirche : 10 .00 HE , Dr . Borngäffer ; 11 .30 KzE ,
Rumpf ; 11 .30 KE . — Bergkirche : 8 .45 JE , Dr . Vömel ;
10 .00 HE , o . Bernus ; 11 .30 KE . — Ringkirche : 8 .45
JE , Hahn ; 9 .30 Militär -E , Sic . Sprang ; 11 .30 KE ; Do .
20 .15 B , Merten . — Lutherkirche : 8 .45 JE , Dr . Ott ;
10 .00 HE , Abm , Vars ; 11 .30 KE ; Di . 20 .30 B , Jiingel .
— Kreuzkirche : 10 .00 HE . Fernges ; 11 .30 KE ; Di . 20 .30
B , Fernges ; Do . 20 .30 B , Mulot . — Paulineuftift : 10 .00

Alt -kath . Kirche , Schwalbacher Str . 60 . 10 .00 Pfr . Eder .

Ev ^ lutherifche Gemeinde , Dotzheimer Str . 4,1 . Sonntag ,
10 .20 HE , Pfr . Fritze .
Ev .- lutherische Dreieinigkeitsgemeind «, Kiedricher Str . 8,
So . 10 .00 Predigtgottesdienst . Pfr . Eikmeier .
Christi . Gemeind «, Wiesbaden , Schwalbacher Str . 44 , H . 1.
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christl . -wissenschaftl . Bereinigung , Luisenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 i . deutsch , Mi . 19 .30 , Lesez . geöffnet Mi . 16 .00 — 19 .00

Maria Hilf : So . 6 .00 , 7 .30 , 8 .45 , 10 .00 hl . Messen .
Wochent . 6 .30 , 7 .30 , 8 .30 hl . Messen . Beichtgel . Sa . 4 .00
bis 7 .00 u . nach 8.00 , Do . 6 .00 — 7 .00 u . nach 8 .00 , So . früh
von 6 .00 an . — St . Elisabeth : So . 6 .00 , 7 .30 , 8 .45 10 .00 ,

lichen Stoffen und somit für jede Haut ein reizloses Schönheitsmittel . —

Informieren Sie sich bitte unverbindlich Über die neue Pitalento -Creme ,
indem Sie die Druckschrift „Besser aussehen für wenig Geld " anfordern .

Kukirol -Zabrik , Berlin -Lichterfelde .

, Rauhe und rissige Hauk wird weich , zart und geichmci -

<> » , I big durch Vitalento -Hautsahne . Sic bringt sofort und

yK/VV e vollkommen in die Haut ein , fettet nicht , obwohl sie

fetthaltig ist , hinterläßt keine Klebrigkeit und ist da¬

her als Tages - und Nachtcreme zu verwenden . Die Vitalento -Haut -

sahnmist eine ideale Pudcruntcrlage . Wenige Tropfen genügen , um Ge¬

sicht und Lände zu pflegen . Jede Dame ist von der Wirkung begeistert .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst ; HE — Haupt¬
gottesdienst ; KzE — Kurzgottesdienst ; KE — Kinder ,

gottesdienst ; JE — Jugendgottesdienst ; Abm — Abend¬
mahl ; B - Bibelstunde ; FrK - Frauenkreir .

Samstag , 27 . Aug . 1938 .

Bergkirche : 20 .30 W , Dr . Vömel . — Ringkirche : 20 .30

• Krrkirol - Fabrik , Berlin - Lichterfelde

Senden Sie mir kostenlos und portofrei
will Ihre Druckschrift „ Beiter aussehen für

• ' wenig Geld " .

Meine genaue Anschrift habe id ) auf der Rückseite des Einschlages
für Sic deutlich lesbar mit Tinte angegeben .

Nr . 200 . Seite 23 .

Grabdenkmäler in all . Ausführ . 27629
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof

Grabdenkmäleri . au .Ausf Biidh . nne

W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17 * * * *

Kränze , Blumen,Sargdekoration . 22091
selbstverständl . v . Hans Losen , Friedrichstr . 46

Färberei Capitain Bs F B
Ang . u . M . 159
a . d . Tagbl .-Vl .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Bor einigen Tagen hatte ichnoch eine großporige
und unreine Haut , denn Mitesser verunzierten
mein an sich schönes Gesicht . — Da las ich in meiner

Oeitung
von dem neuen Vitalento -Gesichtswasser .

ch kaufte es mir kofort und rieb mein Gesicht .
eben Morgen und Abend gründlich ab . Jetzt \ \
ehe ich im Spiegel wieder mein altes , Blüten »
risches Gesicht . Die Laut ist feinporig und zart

geworden , denn das Vitalento -Gesichtswasser
hat die Poren zusammengezogen , die Haut ge¬
strafft und den unangenehmen Fettglanz besei¬
tigt , und die Mitesser sind auch verschwunden .
Möchten Sie nicht auch einmal einen Versuch
mit dem neuen Vitalento -Gesichtswasser machen ?
Durch zwei besondere Stoffe , die darin enthalten sind ,
werden die Poren von Staub und anderen Verunrei¬
nigungen befreit , denn diese Stoffe bringen tief in die
Poren und lösen die Verunreinigungen heraus .
Vitalento -Gesichtswasser ist ein mildes Präparat , denn
es wird unter Verwendung feinsten Orangenblüten -
wassers hergestellt . Es reinigt fabelhaft , wirkt erfrischend
und belebend . Verlangen Sie bitte die Druckschrift
.Peffer aussehen für wenig Geld " von der bekannten

Kukirol -Zabrik , Berlin -Lichterfelde .

.DKW.

EMIL KLEBER

Spezialität :

Brautwagen
für Hochzeit

Spazierfahrten

Beerdigungen

Empfehle :

elegantes

Fuhrwerk

auf Gummi
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Vom Wallauer Berg über den Wandersmann

zum „ Heiratsmarkt '
.

'

Wie die Wiesbadener in alter Zeit
nach Frankfurt fuhren .

Vor , sagen wir einmal 150 Jahren , gab cs noch keine
Frankfurter ^ Straße in Wiesbaden , denn es führte von hier
noch keine « trage nach dem Main . Was wir heute so nennen ,
war die « trage nach Erbenheim , die allerdings nicht ganz
dem heutigen Straßenzuge folgte , sondern den Hainer teilend ,
etwas mehr nördlich verlief . Ein paar hundert Meter östlich
von Erbenheim war die Landesgrenze , und da hörte auch das
Stragenbaurecht der nassauischen Grafen bzw . Fürsten auf .
Hier begann das hessische „ Ländchen

"
, und diesem fehlte

ebenfalls eine ausgebaute Fernstratze , etwa nach Frankfurt .
Eine solche besaß aber Kurmainz aus seinem Rheingau bis
vor die Tore der Krönungsstadt der deutschen Kaiser . Diese
alte Straße kreuzte nur bei Schierstein und Mosbach nassau¬
isches Gebiet , und führte dann , immer im Äurmainiet Terri¬
torium bleibend , über Kastel — Kostheim — Hochheim —
Wicker — Weilbach — Hattersheim — Sindlingen — Höchst
— Nied — Griesheim . An diese Straße mutzte also der
Wiesbadener Anschluß gewinnen , wenn er nach Frankfurt
fuhr . Am schnellsten erreichte er die Straße bei Mosbach .
Aber auch über Evbenheim wurden viele Fuhrwerke geleitet ,
die von diesem Orte aus den heute noch bestehenden Hoch¬
heimer Weg ( am Fliegerhorst vorbei über den ersten und
zweiten , Kasbach ) benutzten und im letztgenannten Orte den
Anschluß an die alte Kurmainzische Straße gewannen .

Die damalige Erbenheimer Straße , am dreiarmigen
Wegweiser , wo heute die Englische Kirche steht , beginnend ,
war schon um 1516 gebaut worden , befand sich aber meist in
schlechtem Zustand . Um die dauernden Klagen darüber cbzu -
stellen , wurde sie im Jahre 1789 neu angelegt und so recht¬
zeitig fertig , daß die Truppenmaffen , die die Koalitionskriege
in unsere Gegend riefen , sie wieder unfahrbar machen konnten .
Trotzdem war die nassauische Regierung dauernd bemüht , die
Straße nach Erbenheim nicht nur imstande zu halten , sondern
ste auch als „ C h a u s s e e "

auszubauen .

Die « trage durchs Ländchen wird gebaut .

Durch den Reichsdeputationshauptschlutz von 1803 war'
Nassau in den Besitz des „ L ä n d ch e n s "

gekommen , und mit
bem Ausbau eines großzügigen nassauischen Straßennetzes
wurde auch die Erstellung einer direkten Straße nach Frank¬
furt in Angriff genommen . Zunächst wurde die alte Erben¬
heimer Straße gründlich ausgebessert . Eine Wegebaukom -
miffion unter den Regierungsräten 36eil und t >. Mül -
m a n n leitete dann den gesamten Straßenneubau . Zu diesem
wurden besonders die befuhrten Bürger der anliegenden Orte
in einer bisher nicht gewohnten Weise zu Frondiensten
herangezogen . Der Regierung fehlten damals die nötigen
Geldmittel , da gegen die von ihr geplante , bzw . durchgeführte
Steuerreform schärfster Widerstand geleistet wurde und die
Eingänge aus der neuen Steuerordnung noch durchaus unsicher
waren . ( So wurden am 4 . Juni 1809 5 Bürger von
Bierftabt , am 10 . je 2 aus Rarnbach und Naurod in
bas piefige Kriminalgefängnis eingeliefert , und
Flörsheim erhielt am 12 . Juni eine Exekutions¬
truppe , weil die Steuer verweigert wurde .) Die Regierung
vertrat die Auffassung , daß die befuhrten Bürger den
Hauptvorteil von den neuen Straßen hätten , und deshalb
mutzten sie auch die Hauptlast bei deren Anlage tragen .
Wie die Wiesbadener dazu herangezogen wurden , berichten
uns . folgende Einträge eines alten Wiesbadeners in feinem
Tagebuch aus dem Jahre 1810 ( Januar ) :

„ Es wird an der neuen Chaussee nach Erbenheim ange¬
fangen , wird alles auf der Fron gefahren und gearbeitet . Wir
haben auf 1 Paar Ochsen 1 % Ruthen Steine zu fahren . Die
Sterne mutzten im Walde auf dem Schläferskopf geholt oder

sonst , wo der Befuhrte taugliche Steine hernehmen konnte ,
herbeigeschafft werden , auch der Sand dazu wird auf der Fron
vom Heßler von Mosbach und sonst wo dazu herbeigefahren .
Die Salzbach , wo die Erbenheimer Chausiee durchgeht , wird
zugewölbt . Dann wird die neue Chausiee von der Stadt an
mit Kies überfahren

"
. Dann ( 15 . 11 . 1811 ) : „ Es werden jetzt

zu beiden Seiten der neuen Chausiee nach Erbenheim junge

Grundritz des geplanten Straßen -Monuments auf dem
Wallauer Berg ( Wandersmann .)
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Obstbäume gesetzt , welche vom Gärtner gesetzt werden , wofür
jeder Gutsbesitzer für bas Stämmchen den Pfahl zu liefern hat
und für bas Setzen 6 Kreuzer bezahlen muß .

"
( Am 15 . November

1813 liegen Kosaken längs der Erbenheimer Straße im
Lager ) : „ Sie holten alles , was ihnen nur vor¬
kam , in ihr Lager ; die noch nicht lange gefetzten Bäume
an der Erbenheimer Chausiee gingen alle verloren .

"

Die neu erbaute Straße war noch nicht maeadamifiert ;
diese Art der Straßenbefestigung mit einem weiteren Ausbau
derselben erfolgte erst 1848 . Trotzdem war die nassauische Re¬
gierung stolz auf den von ihr geschaffenen Straßenzug :
Limburg — Hühnerkirche — Wiesbaden — Erbenheim —
Frankfurt . Besonders das schnurgerade Stratzenstück durch das
Ländchen betrachtete sie als ihre größte Leistung , und sie be¬
schloß deshalb , zur Erinnerung an die Fertigstellung desselben
ein Denkmal in der Form eines Obelisken zu errichten .

Der Stratzenobelisk am Wandersmann ; wie er werden sollte
und wie er geworden ist .

Zunächst sei bemerkt , daß man vor 125 Jahren die Orts -
bezeichnung „ Wandersmann "

iwch nicht kannte , ja daß
sie sogar noch in Kehreins Nassauischer Namenskunde fehlt .
Dieser Strc ^ enpunft hieß damals der Wallauer Berg an
der neuen Chausiee . Das hiesige Landesbauamt besitzt noch die
interesianten Entwürfe für das auf dem Scheitelpunkt der
Straße geplante Denkmal . Wie der beigegebene Grundriß
zeigt , war das Ganze , nach den Plänen vom Herzoglichen Ober¬
wegmeister Mäurer , als eine Art Ehrenpforte gedacht , die
von zwei wuchtigen Stratzenhäusern mit einem Rundplatz ge¬
bildet wurde . 2n der Mitte des Rondells , umgeben von Zier - *

Drei nassauische Paßwörter .

. Von Rudolf Dietz .
Drei Werter kenn ich , wer die verstand ,
Der Hot en Patz for fei

’
Nassauer Land .

Do frag emol erschtens den Nauerter Schäfer :
„ Sag Hannjer , was is e ’

Kartoffelkäfer ? "

„ Was is e '
Schlafsaal ? "

so frehste dann ,
„ lln was is e '

„ B i « ' b a a
' "

, tuet " liewer Mann ? "

Die Werter , die kann e ’
Vreitz nit versteh

' —
Deutsch kannste fe unnerscht - derowertscht hie seh

'
.
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fafen und Blumenbeeten , sollte der Obelisk stehen . So Der
kehrsstorend dieser Entwurf auch auf den ersten Blick erschein ?
so segensreich würde er sich zweifellos für die Zeit des Auto °
ausgewirkt haben . Die weithin sichtbare Sandsteinfäule wäreals Warnungszelchen beachtet worden , und das wahnsinnige
Rasen über den Wandersmann wäre unterbunden und uv
zahlige Unglücke wären verhütet worden . Doch der Obelin,

'

nahezu 16 Meter hoch , wurde an der Seite der Straße auf -
gestellt , und vorläufig hat ihn noch eine hübsche SaumgrumL j
in ihrer Sjut Wie vor 125 Jahren sprudelt noch Quellwaffei
aus leutem Sockel , und wie einst verkündet noch die Inschrift - i

>rT . Xf ^ re>rricuS Dux ^ assoviae hane viam construii inssitMDCCCXllL "

Ruhebänke , Quelle , Schatten : alles , was der müd »
Wandersmann sich wünscht , haben dem hübschen Plätzchen wobl
seinen neuen Namen eingetragen , aber auch den n e u e ft e n *>
Denn für die benachbarten Ländchenorte ist der Platz um den
Obelisk langst als Heiratsmarkt "

abgestempelt und er¬
freut sich be,anders an schönen Sonntagabenden des stärksten
Zuspruchs So ist also wieder ein neuer Name entstanden , und
wie der Wallauer Berg , so wird vielleicht auch der Wanders -
mann vor dem zugkräftigen Heiratsmarkt in Vergessenheit
geraten . Wie und warum solche Namen entstehen ? Bitte
fragen Sie mal in der „ Spatzeflint "

nach !

Reichsautobahn und Wandersmann .
Wenn sich aber auch die Benennung des „ Wandersmann "

nicht ändern sollte , sein A u s s e h e n tut es gewiß . Wenn im
nächsten Jahre der Ländchesappelwein genußreich wird ist das
Straßenbild am Wandersmann völlig verändert und zwar im

'

Anschluß an die im Bau befindliche Reichsautobahn , die n u r -
wenige Meter östlich des Scheitelpunktes die -
S t r a ß e g u e r t das heißt , sie geht über die Landstraße hin¬
weg . Schon um deren Unterführung zu erleichtern , vor allem
aber , um die Gefahrenzone auf dem Wandersmann zu be =
fettigen , wird die Straße kurz nach dem Anstieg aus dem
W ick e r - ( Muhl - ) b achtal abgesenkt , und zwar beträgt ihre ■
Tieferlegung im Höchstausmaß 6— 7 Meter . Dadurch wird freie
Sicht für die Autofahrer erreicht und besonders bei Über¬
holungen im Berg vermieden , daß sich von der
Gegenseite ebenfalls überholende Wagen bann erst gegenseitig
sehen , wenn Kühler vor Kühler steht . Während die Tiefer¬
legung der Landstraße erfolgt , nimmt die llmgehungs .
st ratze , an der der Trockenbagger , schon im Krundwasier
stehend , mit gierigem Rachen arbeitet , den Verkehr auf
Später , wird dann diese Seitenstraße , die bis zur Scheitelhöhe
der Reichsautobahn emporführt , den Dienst als Z u b r i n g e r -
stratze auf . Die gewaltigen Erbmassen zwischen dieser und
der Landstraße werden noch abgehoben und letztere von 6 a u f
12 Meter Fahrdammbreite erweitert . Das
greift aber auch an das Fundament des Stratzenobelisks . Er
wird zwar nicht verschwinden , aber ihm wirb ein Platz auf
der Höhe der anderen Straßenseite angewiesen .

Schon der moderne Arbeitsbetrieb an einem solchen "
Riesenwerk wie der Reichsautobahn ist fesselnd ; erlebnis -
gestaltend wird er aber für alle , die vergleichend prüfen
konnep , wie es war und wie es wird . V Stein

Dsutsctfss Hcinörosr U
Handwerkliche Wochenschau .

Die Handwerksführung des nationalsozialistischen Staates hat
es sich nicht nur angelegen sein lassen , die Organisation des
Lerussstandes zu erstellen und einen neuen Geist des Aufbaues
zur lebendigen Wirkung kommen zu lassen , sie war auch bemüht ,Sie Voraussetzungen für eine praktische Bereitstellung
von Arbeit zu schaffen . Um vor allem den Handwerksbetrieben
des Baugewerbes die Möglichkeit zu geben , sich an den
gewaltigen Arbeitsbeschaffungsproara,nmen zu beteiligen , wurde
in unserem Heimatbezirk die „R hein - Mainische Hand -
werks - Bau - A E ." mit dem Sitz in Frankfurt a . M . ins Leben
gerufen . Dieser Gesellschaft wurde die Aufgabe gestellt , auf eigene
Rechnung zwecks späterer Veräußerung oder Vermietung unter Ein -
lchaltung der Handwerksbetriebe Bauten zu erstellen . Es ist ja so,
daß viele Einzelbetriebe des Handwerks aus finanziellen Gründen
nicht in der Lage sind , sich an größeren Bauprojekten zu beteiligen .
Durch die Gesellschaft wurde ihnen dies — in Zusammenarbeit mit
anderen Berufskameraden — ermöglicht . In dem neuesten Geschäfts¬
bericht der Ha n d w e r k s k a m m e r ist ausgeführt , daß allein in
Wiesbaden durch diese Handwerker -Selbsthilfe -Einrichtung bis
jetzt insgesamt 80 Wohnungen mit einer Gesamtbausumme von
737 000 RM . sertiggestellt worden sind , weitere 74 Wohnungen mit
einer Eesamtbausumme von 825 000 RM . befinden sich im Bau und
Ar 20 Wohnungen mit einer Eesamtbausumme von 265 500 RM .
sind die Aufträge zur Durchführung bereits begeben . Die Gesell¬
schaft wurde mit einem Aktienkapital von 100 000 RM . gegründet ,
das jedoch im Laufe der Zeit entsprechend den gestiegenen Auf¬
gaben erhöht werden mußte . Die erste Erhöhung betrug 300 000 RM .
ins 400 000 RM . Aber auch diese Kapitaldecke genügt noch nicht .

Um weitere umfangreiche Bauaufträge übernehmen zu können ist
beabsichtigt , das Kapital nochmals um 600 000 K ®t . auf 1 Mill .
RM . zu erhöhen . Diese Entwicklung ist erfreulich und zeigt die
lebhafte Initiative , mit der das Bauhandwerk seine Aufgaben
anfaßt .

In Österreich macht die Anpassung des Wirtschaftslebens
an dasjenige des Altreiches weitere Fortschritte . Dabei spielt natur¬
gemäß auch das Handwerk eine wichtige Rolle , umfaßt es doch
nicht weniger als 12 % der gesamten Bevölkerung der Ostmark .
Der Niedergang der österreichischen Wirtschaft hat dabei in den
letzten Jahren beim österreichischen Handwerk verheerende Folgen
gezeigt . Nur die eine Zahl , daß nämlich 65 % aller Handwerks¬
betriebe unter dem steuerfreien Einkommen in der Steuerstatistik
erschienen sind , beweist zur Genüge den Verfall des handwerklichen
Schaffens in der Ostmark . Schrittweise wird aber auch jetzt hier
das Handwerk in die Wirtschaftsbelebung eingespannt werden .
Auch die Organisation ist so, wie wir sie im Altreich kennen , im
Aufbau . Dieser Tage wurde Bereits in Wien eine Schulungs¬
tagung des Reichshandwerksführers eröffnet , in der die Leiter der
Eewerbeförderungsstellen des Reichesstandes des deutlfchen Hand¬
werks die notwendige Schulung erfahren . Landesyandwerks -
meifter . Riegler schilderte die Lage des österreichischen Hand¬
werks , die noch als weit schlimmer bewertet werden muß , wie wir
sie bei uns vor 1933 tennengelernt haben . Reichshandwerksführer
Schramm führte u . a . aus , daß das leistungsfähige und hoch¬
stehende österreichische Handwerk in kurzer Frist in das komplizierte ,
hochgespannte und rasch pulsierende Wirtschaftsleben hineingtzführt
werden müsse , wie es sich im Altreich in den letzten fünf Jahren
entwickelt habe . Hierbei wies der Reichshandwerksführer darauf
hin , daß das Handwerk auf Gemeinschaftseinrichtungen angewiesen

sei , wie sie zum Beispiel die vorerwähnte Handwerks -Bau -AE .
darstellt , um sich zu erhalten und seine Lage zu festigen , denn
das Handwerk habe in einem gesunden deutschen Volke verant¬
wortungsvolle Aufgaben zu erfüllen . Je besser und stärker die hand¬
werklichen Einrichtungen sind , desto brauchbarer sei das Handwerk
als Werkzeug der Staatssührung .

Wir haben bereits in der vorletzten „ Handwerklichen Wochen¬
schau " ( siehe „ Wiesbadener Tagblatt " vom 13 . /14 . Aug . 1938 )
darauf hingewiesen , wie wertvoll es für das gesamte Wirtschafts¬
leben ist , daß das Handwerk nun ebenfalls im stärksten Maß auf
den Messen in Erscheinung tritt . In Handwerkerkreisen wurde
früher häufig die Ansicht vertreten , das Handwerk habe eine solche
Art der Werbung für seine Erzeugnisse nicht nötig . Im Laufe
der Jahre ist jedoch diese Meinung gründlich revidiert worden .
Wir möchten sagen : gerade das Handwerk muß werben , denn es hat
nicht , wie beispielsweise der Einzelhandel , die Möglichkeit , die von
ihm geschaffenen Arbeiten immer in der zweckmäßig werbewirk¬
samsten Form seinem Kundenkreis vorzuführen . Das Handwerk
hat dies eingesehen und beteiligt sich nun auch an den großen
Ausstellungen der deutschen Wirtschaft , zu deren wichtigsten Glieder
das Handwerk ja gerechnet werden muß . Auch auf der Großen
Bau - und Siedlungsausstellung . die am kommenden
Wochenende in unserer Eauhauptstadt eröffnet wird , tritt das
gesamte Bauhandwerk und zwar erstmalig seit der Machtergreifung
unter Führung des Reichsstandes geschlossen in einer Fachaus¬
stellung in Erscheinung . Das Bauhandwerk , das im Jahre 1937
rund 80 % der gesamten Bauten ausgeführt und Dreiviertel der
Gcfolgschaftsmitglieder der gesamten Bauwirtschaft ( ohne Bau¬
stoffindustrie ) beschäftigt hat , wird auf dieser großen Ausstellung
Zeugnis von seinem Wirken geben . Willi P e m p e l .

BomMeistererdacht
^

vomGesellen vollbracht , materialecht und wahr , bietet Handwerk sich dar .

Bäcker Maler

Neugasse 20 / Telephon 23235

Bäckerei Bücher
Ab 7 Uhr früh frische Brötchen

Wiesbaden - Sonnenberg — Telephon 20579

H . u . W . Jekel 1̂ ^

Ausführung sämtlicher Maler - und
Tüncherarbeiten gut und preiswert

Zietenring 10 / Telephon 254 63

Heinrich Sopp
Malermeister

Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Apparatebau
Blücherstraße 15

A . H . Koppler
ausarbeitet Ideen , Unterlagen f.d. Patentamt
und Modelle , fahr , alle Patentneuhelten der
Metallindustrie In Feinmechanik wd Elektro¬
mechanik . Neuanfertigung , Umarbeiten ,
Reparaturen aller elektr . Geräte

Elektroinstallateure
Mauergasse 15 / Telephon 23421

F . Baumbach
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Mechaniker

Riehistraße 15 / Ruf 21084

Büro - Maschinen
repariert

HERM . FRÖBEL
Mechanikermeister

Schlosser
Wiesb .- Bierstadt / Tel . 21897

Aufzüge , Neubau ,
Umbau , Pflege

Ludwig Herborn

Schuhmacher
Spiegelgasse 1 / Langgasse 50

Heinrich Harms
Schuhmachermeister - Gegr J 878
Gut eingerichtete Werkstätte für

' Neuarbeiten und Reparaturen
Beste Ausführung , mäßige Preise

--- DasAück _______

unserer Jugend ist das Glück unseres

Volkes ! Kämpfet mit für die Zukunft !

Werdet Mitglied der NSV . !
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